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Dom Krieg .

Sunt MWcht » AWichWlilj .
Der englische Bericht .

MTB . London, 7 . Jan . (Nicht amtlich.) Amtlicher Bericht von
gestern : Auger einem Luftangriff auf Douai haben 13 Flieger am
» . d . M . einen Bombenangriff auf ein Vorratsdepot gemacht. Nörd -
lich von der Summe wurde ein« deutsche Patrouille auseinanderge -
trieben . Die Tätigkeit der Artillerie hat sich auf die Strecke östlich
von Armentieres und ?>p«rn beschränkt.

% m öjliichen KrieBjchWlütz .
Oesterreichischer Bericht .

WTB . Wien , 7. Jan . (Nicht amtlich .) Amtlich wird ver-lautbart :
Der gestrige Tag verlief im Nordoste» verhältnismäßig

ruhig, ' nur am Styr kam es vorübergehend zu Kämpfen . Der
Feind besetzte einen Kirchhof nördlich von Ezartorysk , wurdeaber von österreichischer Landwehr bald oertriebe,r .

Heute früh eröffnete der Gegner wieder seine Angriffe in
Ostgalizie«. Turkestanischc Schütze« brachen vor Tagesanbruch
gegen unsere Linie nordöstlich von Buczacz vor und drangenan einem schmalen Frontstück in unsere Gräben ein.Die Honved-Jnfanterie -Regimenter Nr . 16 und 24 warfenaber den Feind im raschen Gegenangriff wieder hinaus . Eswurden zahlreiche Gefangene und drei Maschinengewehre ein-
gebracht. Wie aus Gefangenenaussagen übereinstimmend her»
vorgeht , ist vor den letzten Angriffen gegen die Armee Pflanzer -
Baltin der russischen Mannschaft überall mitgeteilt worden, daßeine große Durchbruchsschlacht bevorstehe, die die russische « Heere
wieder, in die Karpathen führen wird . Zuverlässigen Schätzun -
gen zufolge, betragen die Verluste des Feindes in den Nenjahrs -
kämpfen an der bessarabischen Grenze und an der Strypa
mindestens

50 00 » Mann .
Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :

». Höfer, Feldmarschalleutnant .
Eine neue Kriegs zone .

T .U . Wien , 7 . Jan . Nach der „Neuen Freien Presse" be-
richtet die Schweizer Telegraphen -Jnformation , daß das Ge-
biet zwischen Reni , Odessa und Ungheni als Kriegszone erklärt
wurde. (Titsch. Tgztg.)

Vuezae an der Strypa .
+ Die verzweifelten Versuche der von Paris und London zu immer

neuen Opfern ausgepeitschten Russen , neuerdings an der Strypa undder bessarabischen Front irgendwie und irgenwo den Eisen- und Feuer -
wall der Mittelmächte zu durchbrechen , haben eine Stadt in den Mit -
ielpunkt der Geschehnisse auf dem russischen Kriegsschauplatz gerückt , die
in mehr als einer Hinsicht unter all den neu auftauchenden Namen be -
sonders hervorgehoben zu werden verdient . Es ist dies Buczae an der
Strypa . Nordöstlich von dieser geschichtlich denkwürdigen Stadt griffder Feind — wie immer erfolglos — am Ncujahrsmorgen die Strypa -
front an und von den Trümmern der alten Burg , die dort noch von
einstiger Pracht künden , konnte man vielleicht Zeuge sein von dem f :rn
toberrden Kampf zwischen den tapfern Hechtblauen und den armen rus-
fischen Opfern, die ohne Gnade und Barmherzigkeit aus dem blutigen
Altare der Ententepolitik dargebracht wurden.

Buczac . das an der Straße von Zaleszcyki nach Tarnopol und an
der Staatsbahnlinie Stryj -Stanislau -Husiatyn liegt , war mehrfach der
Schauplatz erbitterter Kämpfe zwischen Polen und Türken. Im Jahr :
1672 wurde es von den Osmanen unter Mohammed IV . erobert und
hier ward jener Friede geschlossen , durch den der alt - Polenkönig Misnis -
wiecki Podolien und die Ukraine an die Türkei abtreten und sich oer-
pflichten muhte, einen jährlichen Tribut zu entrichten. Drn Jahre spä -
ter standen die Türken wiederum vor den Toren von Buczac . Die
Stadt mußte abermals das Zeichen des Halbmonds auf den Trümmern
seiner Burg flattern sehen , die damals von den Siegern zerstört wurde.
Unterhalb der Burgruin ? erhebt sich noch das stolze Schloß , das einst den
mächtigen Starosten aus dem gräflichen Geschlechts derer von Potocki
als Herrschersttz dient« und noch heute im Besitz : dieser Familie ist.

Aber bekannter vielleicht noch , als durch jene geschichtlichen Ereig -
nisse ist Buczac durch seine vorzügliche Pferdezucht geworden . Die
Buczacer Pferde waren das ganze 16 . Jahrhundert hindurch weit und
breit berühmt und auch heute noch erfreuen sie sich eines vortrefflichen
Rufes als ausdauernde Zug- und Reittiere .

In früheren Zeiten gehörte Buczac zum Zaleszciker , dann zumKolomeer Kreise und besaß schon damals eine deutsche Hauptschule . Heute
ist es Sitz einer Bezirkshauptmannschaft im galizischen Kreise Stanislau
und zählt ungefähr 12 000 polnische Einwohner , von denen etwa zweiDrittel Juden fini>. Ein polnisches Gymnasium, ein altes , ein wenig
vernachlässigtes Rathaus von bemerkenswerter baulicher Schönheit und
ein Basilianerkloster sind neben einer römisch-katholischen Pfarrkircheund mehreren griechisch- katholischen Kirchen noch erwähnenswert fürden Fremden, der Schloß und Burgruine besichtigt bat.

Buczac ist , wie die in der gleiche» Bezirkshauptmannschast liegen-
ten Städtchen Monaster-Zyska und Potok-Zloty Sitz eines Bezirks¬

gerichtes , und die in 86 Gemeinden zusammengeschlossenen 133 Ortschas-
ten und 84 Gutsbezirke, die zur Bezirkshauptmannschaftgehören, finden
in diesen drei Orten ihre gerichtlichen Händel in erster Instanz g«-
schlichtet.

Schon in den Zeiten des alten Polenreiches der Schauplatz heftiger
Kämpfe zwischen Polen und Türken, sah Bi^ zac im vergangenen Herbst

Czsrtcrjztf}

Z*t russischen Offensive in Galizien .

hartnäckiger Kämpfe zwischen unseren Verbündeten und den Russen,- in
den ersten Septembertagen 1315 kehrten die Russen Buczac den Rücken,
und seitdem haben die Truppen des eigenen Landes alle Angriffe des
Feindes auf die heiß umstrittene Stadt zu schänden gemacht .

Die neue russische Offensive .
ÄU . London, 7 . Jan . »Daily Chronicle " meldet aus Peters -

bürg : Die Vorgänge auf dem russischen Kriegsschauplatz sind wieder
aktuell geworden und zwar hauptsächlich die gegen Czernowitz gerich-
tete Ofsensivbewegung der Russen . Zur richtigen Einschätzung der rus-
fischen Erfolge ist es bedauerlich , daß von englischer Seite gerade in -
betreff der Bewegung gegen Czernowitz übertrieben optimistische und
teilweise ganz falsche Vorstellung erweckende Berichte gegeben werden.
Tatsach? ist , daß die Russen schon seit Monaten unverändert die Höhen
um Czernowitz besetzt halten und dort bisher kein neues Er -
eignis eingetreten ist . Immerhin kann man aus den verschieden-
sten Anzeichen schließen , daß ein energischer Schritt gegen Czernowitz
geplant ist und daß die in Bessarabien konzentrierten russischen Heere
zum Einfall in die Bukowina bereit sind . Ohne weiteres wird dieser
Einfall jedoch nicht vor sich gehen können , es werden auch feindlicher-
seits die entsprechenden Maßnahmen durch Zusammenziehung großer
Truppenmassen getroffen werden .

Der Balkankrieq .
Kalkan -Kriegsfchauplatx .

Oesterreichischer Bericht .
MTB . Wien , 7. Jan . (Nicht amtlich.) Amtlich wird oer-

lautbart :
Die Truppen des Generals von Koeveß haben die Monte -

negriner bei Meuk Mojkovac am Tara -Knie bei Godusa nörd-
lich von Berane und aus den Stellungen westlich von Rozaj
und halben Weges zwischen Jpek und Plava nach heftigen
Kämpfen geworfen. Unsere Schützen sind 10 Kilometer von
Berane entfernt .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes °.
o . Höfer, Feldmarschalleutnant .

Vom serbischen Heer in Albanien /
— Saloniki , 8 . Jan . Dem „Verl . Lok . -Anz.

" zufolge er-
fährt der Vudapester „Az Est" von hier , daß die Verbündeten
noch immer keine Entscheidung treffen konnten über die in Ab
banien befindliche angeblich 100 000 Mann starke serbische
Armee. Der englisch - französische Generalstab halte im Gegen¬

satz zu dem italienischen Generalstab daran fest , sie zur Ber»
stärkung der mazedonischen Ententetruppen zu verwenden.
O e st e r r e i ch i s ch e Flieger über Sa « Giovanni

d i M e d u a .
T .U. Lugano , 7 . Jan . Aus Cetinje wird gemeldet : Fünf

österreichische Flugzeuge erschienen über San Giovanni diMedua und warfen 17 schwere Bombe« ab . Angeblich ist kein
Schaden angerichtet worden . (Dtsch. Tgztg.)

Sonstige Meldungen .
== Sofia , 6 . Jan . Die Bulgaren schössen bei Strumitza ei«

feindliches Flugzeug ab. Seine drei Insasse« wurden gefangengenommen. Zwei von ihnen waren französische Offiziere, die
nationale Zugehörigkeit des Dritten ist noch nicht genau fest -
gestellt. (Köln . Ztg .)

Die Ereignisse in Griechenland .
Zur Besetzung der Insel Melos .= Budapest, 8. Jan . Wie der „Verl . Lok.-Anz.

" von hiererfährt , wird aus Athen gemeldet, daß dort die Mitteilung derEntente , daß die Insel Melos für die Kriegsdauer als besetztesGebiet anzusehen sei , ungeheueres Aufsehen erregte . Die
griechische Presse stelle fest, daß in dieser Maßnahme eine
Drohung gegen Griechenland enthalten sei .

Griechenland und Bulgarien .
= Wien . 7. Jan . ( Privattel . ) Das „Verl . Tagebl .

" meldetvon hier : König Konstantin äußerte sich nach einer AthenerMeldung zu dem Sonderkorrespondenten der „Daily Mail " :
Griechenland wird im Falle eines bulgarischen Einmarschesauf griechischen Boden keinerlei Widerstand leisten. Die griech-
ijchen Divisionen zogen sich bereits in genügend große Ent -
fcrnung aus der Kriegszone zurück. Das ganze Terrain stehtzur Bt ?fiig«ng der Entente .

Aie Vorgänge in Saloniki .
Die Türken im Anmarsch gegen Saloniki »

== Mailand , 7 . Jan . Der Saloniker Korrespondent de«
„Corriere della Sera " verzeichnet das allerdings noch nicht be-
stätigte Gerücht, daß die Türken von Xanthi aus gegen Sa -loniki marschieren. (M . N . N .)

Zur Verhaftung der Uonsuln des vierdunbes
in Saloniki

T .U . Athen , 7 . Jan . Reuter meldet von hier : Die Stellungder griechischen Regierung ist abermals sehr kritisch geworden,weil der deutsche Protest gegen die Festnahme der Konsul«Griechenland hierfür verantwortlich macht .
- Sofia . 8 . Jan . Laut „Berl . Lok .-Änz .

" meldet der Buda-
pester „ Az Est " von hier : Ministerpräsident Radoslawsw habeauf einen Schritt des holländischen Gesandten hierselbst, dieBeamten der Gesandtschaften des Vierverband « freizulassen,erklärt , er sei geneigt dies zu tun , wenn der bulgarische Konsulin Saloniki nebst seinem Personal freigelassen werde.

Die griechische Antwort an Bulgarien .
T .U . Sofia , 7 . Jan . In der von dem griechischen GesandtenRaum überreichten Antwort auf die nach Athen gerichtete Be-

schwerde wegen der Verhaftung des bulgarischen Konsuls inSaloniki heißt es : „Griechenland habe bei der französischen und
englischen Regierung nachdrücklichst Einspruch erhoben, doch be-
findet sich Griechenland mit seinen ungeschützten Küsten in einer
schwierigen Lage gegenüber dem Vierverband , sodaß es sich mit
diesem Einspruch begnügen muß und keine Vergeltungsmah -
nahmen gegen den Vierverband anwenden kann.

"
Die bulgarischen Regierungskreise zeigen für die LageGri echenlands volles Verständnis , sodaß sie sich mit der griech-

ischen Antwort wahrscheinlich zufrieden geben werden. (Voss. 3 .)

Bulgarien im Nriege .
Der Balkan - Probe zng .

Sosia , 7. Jan . (Privattel .) Das „Verl . Tgbl .
" meldet

von hier : Der Probezug Konstantinopel — Berlin passierte
gestern Sofia . Er führte mehrere leere Schlafwagen , woraus
auf eine baldige Eröffnung der Linie für den regulären Per -
sonenverkehr .geschlossen wird .

Zum türkisch - bulgarischen Abkommen .
3BTB . Sosia , 7. Jan . ( Nichtamtlich.) Von dem Abkommen über

die Berichtigung der bulgarisch- türkischen Grenze am <>. September1915, das von den türkischen Kamuiern und der Eobrsnj ? ange »
nommen wurde , ist nunmehr der Wortlaut veröffentlicht worden .Bemerkenswert sind dabei die Bestimmungen über das Recht der
türkischen Regierung , die «bgetretene EZsenbcchnstcecke Knleli —Bur «
gas - - Sivmnopel in freiest?? Weise während 5 Jahren zu beulen .
Nach den erläuternden Noten zu Art . 4 kann di ? türkische Regi ?rungauf dieser Strecke in Friedens - und Kriegezeiten Rekruten , Truppe »,Waffen , Munition , Lebensmittel ujw . während der nächsten Ö Jahre
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ohne Einschränkung oder Kontrolle von Seiten der bulgarischen Re -
gierung befördern .

Tonischem über >. » e neue politische Lage
Bulgariens .

WTB . Sofia , 8. Jan . Der Vertreter des MTB . hat den Mim -
ster Tontschew über die ne» e politische Lage Bulgariens , wie s?»
sich nach der ersten Kriegstagung der Sobranje darstellt , befragt . Der
Minister erklärte u . a . :

Das innerpalitische Leben ruht gegenwärtig . Alle Parteien sind
darin einig , das! der einmal eingeschlagene Weg weiter begangen
werden mutz bis zur Erreichung des Zieles , der Sicherung der
nationalen Einheit . Auch die Führer der Opposition haben sich bereit
erklärt , die Regierung zur Erreichung dieses Ziels zu unterstützen.
Die rwssenfreundliche Politik ist jetzt abgetan . Selbst diejenigen
Politiker , die einst eifrige Anhänger dieser Richtung waren , erkennen,
daß es kein Zurück giebt . Rur die Sozialisten haben ihren grund -
sätzlich pazifistischen Standpunkt bewahrt . Jedoch hat dies keine
praktische Bedeutung . Wenn in Einzelfragen Kritik laut geworden
ist, so bezieht sich diese nicht auf die allgemeine Richtung der Politik .
Die Opposition will nur die Punkte festlegen , an denen später die
parteipolitische Agitation mit ihrer Kritik einsetzen kann.

Das Finanzabkommen mit den Mittelmächten , das ich im Finanz¬
ausschuß vorgelesen habe , hat allgemeine Zustimmung gefunden . Die
Parteiführer sprachen ihre Befriedigung üb : r die Bedingungen des
Vertrages aus . Ueber die wirtschaftliche Annäherung an die Mittel -
« ächte hat noch keine Aussprache stattgefunden . Die Lösuno. der Frage
ist außerordentlich schwierig wegen der verschiedenen Interessen , welche
dabei berücksichtigt werden müssen, sodaß es hierzu länger « Vorbereitsn -

gen bedarf. Im allgemeinen kann man sagen, daß Bulgarien als
Agrarstaat und die Mittelmächte als stark industrielle Staaten einan -
der ergänzen . Deshalb ist eine Annäherung möglich und erwünscht,
doch s • ' ist spätere Sorge . Gegenwärtig muß man trachten , den Trup -
pen ! 'r V ' rfrtntem &rtic in ~ cfnnifi ? inen nerniiVcnbcn Schlag zu
versetzen.

Das Gespräch griff sodann aus wie auswärtige Lage über . Tont -
schew bemerkte, die Frage sei augenblicklich, was Griechenland tun
werde , ob es sich mit papiernen Protesten begnügen »der schärfere
Magregeln ergreifen werde . Die schwierige Lage Griechenlands sei
unverkennbar , doch scheine die Entente entschlossen zu sein , Griechen -
land zum äußersten zu treiben , indem sie ihm alles , selbst die Ehre ,
raube . Bulgarien sei von den freundlichsten Absichten gegen Griechen»
land beseelt und wünsche die guten Beziehung « ! wie sie seit dem Aus -
b? uch des Krieges bestanden haben , fortzusetzen . Bulgarien treibe
leine thefühlspolitik und wünsche nicht , die Zahl seiner Feinde - u

vermehren . Deshalb habe es auch in der Frage der Berhastung des

bulgarischen Konsuls in Saloniki eine gemäßigte Haltmus gegenüber
Griechenland eingenommen , omvohl Griechenland juristisch für das

^ icksal der bei ihm beglaubigten Konsuln verantwortlich sei.
Bulgarien ergriff hingegen energische Maßregeln gegen den Vier -

verband , indem es Konsulatspersonen , welch? die Geschäftsräume der

iesigen Vertreter des Verbandes bewachen . verhaften ließ . Rur der

englische Vertreter Hearst floh in das Zimmer des hiesigen ameri¬

kanischen Geschäftsträgers in einem Hotel der Stadt . Ilm Hearst eine

Zwiste Bewegungsfreiheit zu verschaffen , stellte der amerikanische
(Seschäststräger den eigenartigen Grundsatz aus . daß auch der Korri -
vor vor seinem Zimmer durch seine diplomatische Eigenschaft ge-

schützt sei.

Den Kampf um die Dardanellen.
Türkischer Bericht .

W .T .B . Konstantinopel , 7 . Jan . Das Hauptquartier teilt mit :

Än der Dardanellenfront griff das von Leutnant Hoddacke geführte
Flugzeug außer dem feindlichen Flugzeug , dessen Sturz wir gestern
meldeten , auch ein zweites feindliches Flugzeug an . das brennend ab -

stürzte. Das erste dieser Flugzeuge ist ein französisches des Farman -

Typs . Rr . 42 . und fiel am 6 . Januar vormittags östlich des Kap
Nara , Das andere , ein englisches Fluggeueg des Typs Farman , siel
auf die europäische Küste östlich von Zalova . Im Laufe desselben
Tages warf unser Flugzeuggeschwader mit Erfolg mehrere Bomben

auf die feindlichen Stellungen von Seddül -Bahr und den Flugplatz
der Insel Zmbros . Am 6 . Januar dauerten auf dem rechten Flügel
reges und im Zentrum einfaches Bombenwerfen . sowie die bedsutungs .

losen Infanteriekämpse an .
Die feindliche Landartillerie unter Mitwirkung zweier Monitore

.iib zweier Kreuzer eröffnete gegen unsere Stellungen ein zeitweilig
,Ästiges Feuer , das bis zum Abend andauerte . Unsere Artillerie er-
iriderte kräftig , zwang einen dieser Kreuzer , sich zu entfernen , zerstörte
einen Teil der feindlichen Gräben und brachte einen Teil der seind -

lichen Artillerie zum Schweigen . Am 6 . Januar , vormittags , beschossen
erfolglos unter dem Schutze von 4 Monitoren und <5 Torpedobooten
jeindliche Kreuzer die anatolische Küste der Meerenge und einige un-
seiet Batterien ohne Unterbrechung . In der Nacht zum 5 . Januar be¬

schoß unser : Artillerie in der Meerenge zeitweilig die Landungsstelle
von Sedd -iil -Bahr und Tekte-Burnu . Die feindliche antwortete ohne
Erfolg . Unsere Beschießung wurde am 6 . Januar wiederholt und ver-

ursachte einen Brand bei Tekte -Burnu . Die Wirkung unserer Artillerie
wurde mehrmals auf den Landungsstellen und den Booten festgestellt.
Unser gegen die Landungsstelle von Sedd -ül -Bahr gerWetes Feuer
hatte gute Ergebnisse . Auf den anderen Fronten keine Veränderung .

Zur Räumung der Suvlabai .
WTB . Konstantinopel , 7 . Jan . ( Nicht amtlich . ) Täglich

treffen Nachrichten von den Dardanellen ein , denen zufolge die
türkischen Truppen bei der fortgesetzten Suche in den von den

Engländern geräumten Abschnitten Munition , Waffen und
anderes Kriegs - » nd Sanitätsmaterial und Lebensmittel in
der Erde oergraben , oder sogar im Meer treibend finden . Man

glaubt , das ; man auch noch Kanone « finden wird . All dies

deweist die Ueberstiirzung . mit der der Feind die Räumung
vollzogen hat .

Hamilton über die Borgänge auf (Sallipoli .
<■"- " *•}. London, 7 . Jan . (Reuter .) In General Hamiltons letz-

tem.? ' ' ißt werden die Operationen vor und während der kombinierten
Kämpsc in der ersten Angust - Hälste auf Gallipoli ausführlich bespro -
chen . Der Bericht schließt mit der Mitteilung , daß die Zufuhr von Mu -
« ition und neuen Truppen abgenommen habe und die auf Gallipoli
stehenden Truppen stark von Krankheiten heimgesucht wurden , daß sie
aber trotzdem wohlgemut und voll Vertrauen waren , als Kitchener ihn
am 1 . Oktober telegraphisch aufforderte , ihm eine Schätzung der Ver -
luste einzusenden, was die Räumung von Gallipoli mit sich bringen
würde . Hamilton antwortete , daß er einen solchen Schritt siir undenk-
bar halten würde . Am 15 . Oktober wurde er telegraphisch nach London
zurückgerufen , da die Regierung ein Gutachten von einem verantwort -
lichen Befehlshaber über die Frage einer Räumung in nächster Zukunft
zu erhalten wünschte.

Den Hauptteil des Berichts bildet eine Schilderung der schreck -
lichen Schlacht im August . Die Türken wurden bei Suola vollkom -
men überrascht ( ?) . Aber infolge der unerträglichen Hitze, der Er -
schöpfung der Truppen infolge der fortwährenden Kämpfe bei schwie-
rigem Gelände und großen Beschwerden bei der Wasserversorgung be¬
schlossen General Stropford und seine Divisionäre , zu warten , um die
Truppen ausruhen zu lasse» . Die 12 Stunden Ruhe , die den Truppe »
gegönnt wurden , ermöglichten es den Türken , große Verstärkung « »

heranzuziehen und da die türkischen Streitkräfte immer stärker wur -
den . mußten die Truppen sich aus den eroberten Stellungen zurück-
ziehen . Da die britischen Truppen schnell zusammenschmolzen und die
Türken über einen Ueberfluß an Munition und Truppen verfügten ,
drahtete Hamilton um 50 00(1 Mann frischer Truppen . Wenn diese
sofort geschickt worden wären , hätte er der Flotte noch einen Weg nach
Konstantinopel bahnen können ( ? ) . Seine Enttäuschung war um so
größer , als er vernahm , daß die verlangten Verstärkungen nicht ge-
schickt werden konnten .

Ereignisse zur See .
Das englische Unterseeboot „E . 17 " .

MTV . London , 7 . Jan . Die Admiralität bestätigt den
Untergang eines englischen Unterseebootes in der Nähe der

Insel Texel .
W .T .B . Rieuwediep , 7 . Jan . (Nicht amtl .) Das gesun -

kene englische Unterseeboot ist „E . 17 ". Zur Besatzung gehör¬
ten 13 Offiziere .

WTB . Amsterdam , 7 . Jan . Wie „Tid " aus Niewediep
erfährt , verirrte sich das Unterseeboot „E , 17" auf der Flucht
vor deutschen Patrouillenfahrzeugen und geriet in der Haake -

gronden auf Grund .
Der „P e r s i a " - F a l l .

WTB . Newyork , 7. Jan . ( Nicht amtlich . ) Die „Associated
Pietz " meldet aus Washington , der amerikanische Konsul
Garrels in Alexandria habe berichtet , dah die Zeugenaussagen ,
die er von den Ueberlebenden der »Perfia " gesammelt habe ,
nicht mehr Unterlagen darüber enthielten , ob ein Unterseeboot
den Dampfer torpediert habe , oder welcher Rationalität dieses
Boot gewesen sei , als bereits in seinem ersten Berichte enthal -
ten wären .

Deutliche Wo rte im amerikanischen Senat .

T .U . Rotterdam , 7 . Jan . Nach einem Bericht der „Nieuwe
Rotterdamsche Courant " übe ? die schon gemeldete Debatte im
amerikanischen Senat erklärte Senator Jones , dah Amerikaner ,
die hartnäckig mit Schiffen der Kriegsführenden reifen , einen
Mangel an Vaterlandsliebe zeigen . Senator O 'Gorman schloß
sich ihm an und sagte , dah der Konsul Mc Leely , der mit der
„Persia " umgekommen sei , besser getan hätte , dem Rate des

Generalkonsuls Skinner zu folgen und die Reise nach Aden an
Bord eines holländischen Schiffes zu machen , das ebenfalls im
Begriff war , abzureisen . Senator Wocks, der kräftig für ein
Ausfuhrverbot von Waffen eintrat , nannte die amerikanische
Neutralität „scheinheilig " .

Zum Fall „Baralong " .

T .U . London , 6 . Jan . Reuter meldet amtlich aus Washing .

ton : Die amerikanische Regierung hat aus Neutralitätsgründen

beschlossen , ihren Seeoffizieren keinerlei Erlaubnis zu erteilen ,
an der von dem englischen Ministerpräsidenten vorgeschlagenen
Untersuchung des „Baralong " -Falles oder dem Vorbringen des

Falles vor einem Schiedsgerichtshof teilzunehmen .

Der Rrieg mit Italien .
O e st er r e i ch i s ch c t Tagesbericht .

WTB . Wien . 7 . Jan . ( Nicht amtlich .) Amtlich wird ver -
lautbar ^

Die Geschützkämpfe dauerten an vielen Stellen der Front
fort und waren im Gebiete des Col di Lana , bei Flitsch , am
Görzer Brückenkopf und am Abschnitte der Hochfläche von
Doberdo zeitweise ziemlich lebhaft .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
!>. Höfer , Feldmarschalleutnant .

Deutschland und der Rrieg.
W .T .B . Berli » , 7 . Jan . (Nicht amtlich ) Wie der ..Reichs -

anzeigen " meldet wird die Ausfuhr und Durchfuhr von Trägern der
Rr . 785 » des statistische» Warenverzeichnisses . Formeisen , nicht ge-

formtes Stabeisen , auch Bandeisen deer Nr . 7851 » des statistischen
Warenverzeichnisses verboten . Nach einer weiteren Bekanntmachung
des „Reichsanzeigers, , bleiben vom 6 . Januar ab folgende Waren
bis auf weiteres bei der Einsuhr zollfrei : Aepfel . Birnen , Quitten ,
frisch und verpackt , oder in Säcken bei je mindestens 50 Kilogramm
Robgewicht , ferner Krabben .

*

W .T .B . Rotterdam , 7 . Jan . ( Nicht amtlich . ) Gestern ist
hier mit dem Dampfer „Roordam " der Holland -Amerika -Linie
der deutsche Militiiratach ^ von Papen angekommen . Er wurde
von dem deutschen Bizekonsul Botnik und von dem Marine -

attach <5 von Moeller hier empfangen , v . Papen begibt sich heute

nach dem Haag .
— Von der schweizerischen Kreuz«, 7 . Jan . Wie die Pariser

Blätter melden , ist der Herausgeber des „Journal d'Alsace - Lorraine .
Leon Boll , im Alter von 55 Jahren gestorben . Das Blatt erschien
bis vor Kriegsausbruch in Straßburg und hatte sich wiedereholt
Majestätsbeleidigumgen und grobe deutschfeindliche Kundgebungen zu
Schulden kommen lassen . Eine besonders traurige Roll « spielte es in
der Zaberen -Assäre . Bezeichnend ist das offene Bekenntnis der
Blätter , daß Boll bereits am 26 . Juli 1914 gefühlt habe , daß der

Krieg unvermeidlich sei und es darum vorgezogen habe , über die

Grenze zu gehen . Im September wurde dann gegen den Flüchtling
Anklage wegen Hochverrats erhoben . ( Boll war vor seiner journali -

stischen Laufbahn Hotelbesitzer und Weinreisender . D . Red .)

Frankreich und der Rrieg.
WTB . Bordeaux , 8 . Jan . Wegen unrechtmäßiger Be -

freiung vom Heeresdienst von Soldaten , die von der Front
kamen , sind zwei Aerzte und ein Bureauvorsteher zu 6 Monaten ,
1 Jahr und 3 Jahren Gefängnis , sowie entsprechend hohen
Geldstrafen verurteilt worden .

Aus Rutzland .
Eine neue Verordnung de « Zaren .

T .U . Kopenhagen . 7 . Jan . Der Zar hat verfügt , daß das in

Umlauf gesetzte Papiergeld nicht mehr mit einer lausenden Rümmer

gekennzeichnet werde . Die Schein « mögen vielmehr in einzelne
Serien geteilt werden und diese sollen durch Buchstabe» und durch Irc-

sondere Zeichen von einander unterschieden werden . Die ausgedruck -
ten Zahlen sind also nunmehr die sortlaufende » Nummern innerhalb
derselbe » Serie . Diese Maßnahme soll dem Volke die Nachprüfung
unmöglich machen, wieviel Papiergeld ausgegeben ist. (Köln . Ztg .)

Das russische Budget .

WTB . Kopenhagen , 7 . Jan . (Nicht amtlich .) Wie der „National

jTidende
" aus Petersburg gemeldet wird , hat die Budgetiouimissioa

jder Duma ihre Arbeiten jür das Budget 1916 abgeschlossen. Die

Gesamteinkünfte werden auf 3181 Millionen Rubel und die Ausgab «
auf SSS8 Millionen Rubel veranschlagt . Es verbleibt demnach ein
Fehlbetrog von 377 Millionen Rubel , der durch eine Anleih « gedeckt
werden muß .

Schärfere Kontrolle über die russischen Duma .«
reden .

T .U . Kopenhagen , 7. Ja » . Nach einer Meldung der ..Rußkoje
Slowo " verlautet , in russischen Regierungskreisen , daß die Vei »
öfsentlichung der künftigen Reden in der Duma einer schärfer«
Zensur unterworfen sein wird , da die bisherigen Rede « Panik und
Verwirrung im Volke verursachten . Rur wichtig « Beschlußfassung«»
in den Plenarsitzungen würden zur Veröffentlichung kommen. (Bai
Tagbl .)

Kornniangel in Rußland .
o . Petersburg , 6 . Jan . Schweizerischen Blättern zufolge hat vor

einigen Monaten Kriwoschein als Vorsitzender des Zentralverpflegungs -
komiiees des Reiches offiziell bekannt gegeben , daß Rußland in diesem
Jahre mit einem Ernteausfall von 40 Prozent rechnen müsse. Ru »--
mehr bringt die „Rowoje Wremja " eine Mitteilung aus dem Getreide »
gebiet des nördlichen Kaukasus (Kubangebiet ) , einer der reichsten Korn -
kammern Rußlands , daß es im Kaukasus im Februar kein Brot « 0 )r
geben werde . Vierzig Prozent der Ernte ist ans Mangel an Arbeitern
verfault . Die großen Miihlenbetriebe » chen still, da aus Waggon ,
mangel kein Getreide herbeizuschaffen ist. Die Nachfrage nach Korn ist
ganz außerordentlich gestiegen , da jetzt selbst von solchen Gegeben
Rußlands Korn verlangt wird , die früher immer genug erzeugten .

Japan und der Rrieg.
Stürmische Szenen im Parlament .

— Tokio , 8 . Jan . Dem „Rutzkoje Slowo " wird von hier
telegraphiert : In der letzten Sitzung des japanische « Parla ,
ments kam es bei der Vudgetberatung zu stürmischen Szene « .
Mehrere oppositionelle Abgeordnete griffen die Regierung
wegen des Beitritts Japans zum Londoner Abkommen an , well
es die bösesten Folgen zeitigen könne . Die Lage in Indien
könne Japan in neue Kriegsabenteuer hineinziehen . Viele
Abgeordnete rieten ab , dem Kricgsministerium neue Kredite

zu bewilligen .

Vermischtes.
W .T .V . Berlin , 7. Jan . (Nicht amtlich .) Der verstarb « «

Wilhelm Ehrecke, der Begründer eines altbekannten Kolonial --
Warengeschäfts in der Leipzigerstraßc , hat die Stadtgemei ^ e
Berlin zur Erbin seines auf mehrere Millionen belaufende «
Vermögens eingesetzt . Hinsichtlich des Zweckes der Verwen -
dung hat der Erblasser nur den Wunsch ausgesprochen , dah
einige von ihm bezeichnete Vereine bedacht werden sollen .

= Dortmund , 8. Jan . Verschiedenen Morgenblättern wird
gemeldet ! Die vier Bergarbeiterorganisatio « en — Alter Ver¬
band , Christlicher Gewerkverein . Hirsch-Dunckerscher Gewerk -
verein und Polnische Berufsvcreinigung — richteten an das
Dortmunder Oberbcrgamt eine Eingabe um Vermittlung
zwischen dem Zechenbesitzerverband und den Oraanisationen i«
der %ükni " ~~ -

j .. ß Unwetter im Frauke nla . .
T .U . München , 7 . Jan . Ueber die Unwetterkatastrophe ra

Frankcnland mehren sich weiterhin die Nachrichten . Außer de«
gemeldeten Ortschaften wurden noch die Gemeinden Ro schlau.
Treunitz , Pausdorf , Bozendorf und andere Ortschaften dieser
Gegend schwer heimgesucht . Auch die Städte Scheylitz und Holl «
feld blieben nicht verschont . In einigen Orten , besonders r«

Pausdorf waren in einigen Minuten die schauerlichsten Ber *

Wüstungen geschehen .namentlich ganze Obstbauplantagen nnd

große Wälder wurden dem Erdboden gleichgemacht . (B . T .)

Eine unbekannte Arie Glucks .

G Berlin , 6 . Jan . Ueber die Auffindung einer unbekannt «« Arie
Glucks wird uns berichtet : Gluck hatte bekanntlich im Jahre 174? für
Venedig die Oper ..Demetrio " geschrieben , von der uns leider mir
einige Bruchstücke erhalten geblieben sind . Die Freude der Gluck-

gsmeinde wird deshalb groß sein über eine Entdeckung , die der Vor «

sitzende der Dresdener ..Gluckgemeinde "
. Dr . Arend , in Upfala ge«

macht hat . Er fand nämlich dort die verloren geglaubte Anfangs -
arie des 3 . Aktes „Jo so qual pen » sia " in vollständiger Orchefte »-

partitur auf . Diese Arie war weder in dem „Thematischen Ver -

zeichn-is " von Wotquenne enthalten , noch in dem von Liebekinid
herausgegebenen Nachtrag . Auf Veranlassung der Dresdener Gluck-
gemeinde ist diese musikalisch sehr wertvolle und durch die Motive
an das „Iphigenie "-Vorspiel und die Händel ^che Messiasarie er -
innernde Schöpfttng Glucks bereits im Druck erschienen .

Kriegshumor.
Die Bemühungen um die Nahrung des Wettbrandes . John Ball :

„ Mit dem „ Griechischen Feuer " ist es mir nicht so recht gelungen ! R« n
will ich versuchen, die schwedische Streichholzschachtel zur Entzündung
zu bringen , ohne daß mir di« Geschichte in die Rase geht . („Kladderad/ ' )

Bäuerin (ermunternd) '
„Legt 's . Hühner , legt 's . . . nach 'm Krieg

könnt 's euch ausruhen !" ( „Fliegende Blätter " .)
SIeuer Name . . .Diese Weihnachten sind schon wieder drei Millio -

nen Pakete für unsere Soldaten zusammengekommen ." — „Ja , ja . dk
Deutschen sind eben auch das Volk der Dichter und der Schenker ."

( ..Fliegende Blätter " .)

Kriefkasten.
lAufrauen können nur Berückfichtiauna finden , wenn die laufenv «
Abonne -nentsquittuna und 10 A für Portoausaaben beigefügt werden .)

Militöranwärtrr und K. St . in R . Die Kriegsjahre zählen nur
in Pensionsangelegenheiten und nicht auch in Bezug auf di« Kapitu -
lation doppelt . (936 und 1009)

Rr . 100 in R . K «in Belöstigungsgeld ohne Freifahrtschein . Aus -
nahmen von diesem Grundsätze nur in bisonders gelagerten Fällen « ach
Ermessen der Truppenteile . Eine allgemeine Auszahlung von Bekösti-
gungsgeld an die in in der Garnison oder deren Rahe beheimateten
Mannschaften findet also nicht statt . ( 10S7)

F . H. Die Altgummibefchlagnahme bezieht sich nur auf Gummi -
abfalle bezw . ausgebrauchtes Gummi . Die montierten brauchbaren
Autoreifen sind schon früher bei Strafvermeiden anzumelden gewesen .
War diese Anmeldung verseheinlich oder irrtümlich unterlasse , so ist
sie sofort mittelst der bei der Post erhältlichen Anmeldekarte nachzu -
holen . Handelt es sich um montiertes Altgummi , so hat die Ablieferung
gn die behördlich beauftragte Firma Feist Strauß . Frankfurt a . M .,
Mainz ^rlandstraße 181 , zu erfolgen . (1069)

III ■I II« I
^ » solge der in Stadt und Land herrschenden Milchknappheit

einpfiehlt sich von selbst ein Präparat , daS infolge seines eigenen hohen
Milchgehalts jeder Mntter mit Leichtigkeit über bit* schwierige Arage
der Beschaffung geeigneter und ausreichender frischer Milch für
ibre Lieblinge , auch solche zartesten Alters , binwegbilft , nämlich
Nejtlec Äindermehl . ?>ll» ilr . Broschüre versendet kostenfrei bin
Nestle -Hieiellschaft . Berlin W . ö7- 4ÄLJ



Ut . tl . Samstag , den 8 . Anm « litt «. Wadische Presse . Lette 3 .Der Widerstand der englischen Arbeiter .
Von unserer Berliner Redaktion .

& Berlin , 8 . Jan . Mit einer */ .. Mehrheit hat die Kon-
ferenz der englischen lSewerkschafte« das AZehrpflichtgejetz ab-
gelehnt . Die Verlegenheit der englischen Regierung wird nichtkleiner dadurch , daß schwer zu sagen ist , was nun eigentlich inder Konferenz abgelehnt wurde . Das Unterhans hat dem Ka-
binett zu einem äußerlichen Siege verHolsen, indem es ihm die
Vollmacht — des Unterlassens gab . Eine Ablehnung hätte den
Kampf und damit den Zwang gebracht, sich unzweideutig zuentscheiden. Wie jetzt die Dinge liegen , hat die Regierung„freie Hand " zwischen der ersten und dritten Lesung dir Vor -
läge bis zur völligen Unschädlichkeit auszulaugen . Man kann
cmf diese Weise die 403 Bejaher nicht gut als zustimmendeFreunde der Wehrpflicht bezeichnen.

Den Gewerkschaften liegt diese leise Totengräberarbeit
offenbar nicht . Sie wollen klare Entscheidungen : gegen den
Zwang . Es hat sich gezeigt , daß die organisierten Arbeiter
Großbritanniens gewillt sind , nichts von ihren Rechten und
Freiheiten preiszugeben , weder für Kriegs - noch für Friedens -
zeit ! und daß ihr Standpunkt grundsätzlich ist.

Nicht als ob die Arbeiterschaft ausgesprochen kriegsgegne -
risch oder unwillig wäre , sich an den für notwendig gehaltenenOpfern zu beteiligen , aber die Gewerkschaften denken über das
Niesenunternehmen des britischen Importes noch kühler und ge -
schäftlicher , als die Regierung selbst . Von einem Sieg über
Deutschland erhofften sie nicht nur einen Macht - und Reichetumszuwachs der gesamten englischen Volkswirtschaft , sondernvor allem eine verstärkte Durchsetzung ihrer eigenen Forde -
rungen . Unter keinen Umständen aber durfte die Elle längerwerden als der Kram . Den Lohn ihres Wohlverhaltens solltedie Arbeiterschaft wenn möglich schon während des Krieges ein -
streichen , statt dessen sich innerpolitische Schwächung aufhalsenzu lassen und eine Bedrohung ihrer Unabhängigkeit gefallen zulassen , lac; nicht in ihrer Absicht.

Millionen Rekruten ? Warum nicht ? Um so wertvoller ,während der gelernte Arbeiter daheim war . Steigende Kriegs -
kosten? Desto mehr konnte verdient werden . Aber die
Regierenden sollten wissen , daß auch für die Gewerkschaften der
Krieg nur eine Fortsetzung der (Arbeiter ) -Politik mit anderenMitteln war . Auf jeden Ruf nach vermehrter Arbeit folgteunerbittliche Forderung erhöhten Lohne ? : auf jedes Feilschen :der Streik : auf jeden Versuch , die Macht der Gewerkschaften ein -
zudämmen : die Drohung .

An solchen Versuchen des Vorgehens der Regierung gegendie Arbeiterschaft hat es nicht gefehlt : sie führten unter anderem
zum festen Zusammenschluß der Eisenbahn - und Transport -nrbeiter . Auch den Versuch , die ungelernten Arbeiter gegen die
gelernten auszuspielen , antwortete die Gewerkschaft mit ge-
schtossener Haltung : auf die Zwangsdienstvorlage : mit grund -
sätzlicher Opposition .

Im Kern lautet für die organisierte Arbeiterschaft Eng -lands die Frage : wann hört die Kriegführung auf im Sinneder Gewerkschaften zweckmäßig zu sein ? Daß die Arbeiter sichgegen die Vorlage in ihrer schwächlichen, zweideutigen Gestaltgewendet haben , ist das schon ein Zweifel am Kriegszweck ?
Zur Annahme des Wehrpflichtgesetzes .
T . U . Amsterdam , 7. Jan . Dem „Telegraaf " wird ausLondon gemeldet : Von denen , die gegen den Gesetzentwurf be -

treffend Dienstpflicht stimmten gehörten 7,8 irische Nationalisten ,36 Liberale und 12 Vertreter der Arbeiterpartei . Zu den
Arbeiterabgeordneten , die für den Regierungsentwurf stimm-ten gehörten Bowerman , Hodge , Barlepp und Duncan . Diedrei zurückgetretenen Minister waren nicht anwesend .

== Berlin . 8 . Jan . Nach einem Londoner Bericht eines
Züricher sozialdemokratischen Blattes hätte ein englischer So -
zialdemotrat im Unterhaus gesagt : Nie seien Friedensaus «
sichten seit Ausbruch des Krieges so ermutigend gewesen als
jetzt . Leute , die nie Bedenken hatten , geben jetzt Zweifeln Aus -druck, ob die britische Regierung Lberhaupt im Stande sei , den
Krieg zum Sieg zu führen .

Die Haltung der Arbeiterkonseren z.
TU . London, 7 . Jan . Die „Central News " meldet : Vor der

Slrbeiterkonfer ?» , wurden auf der Strafe Zirkulare verteilt, w.'.rin
gesagt wurde , daß die Schätzung Lord Derbys , daß etwa 49^ der
zur Di -mstnahme gemeldeten Männer ungeeignet und untauglich seien .Unfug wäre. Die Regierung sei durch keine zwingende Notwendigkeitzur Einführung der Dienstpflicht oeranlaßt worden , sondern nur aus

imperialistischen Gründen und Motiven des Ehrgeizes und der Selbst-
sucht. Keiner der Abgeordneten habe auch den Mut gehabt , von der
Regierung eine bündige Erklärung zu verlangen , daß das Dienst-
pflichtgesey mit Friedensschluß automatisch fallen werde. Die Arbei¬
terkonseren,' habe sich somit unbedingt gegen Einführung der Dienst-
Pflicht auszusprechen , da sonst Unruhen entstehen würden . DieseZirkulare wurden oon der Polizei beschlagnahmt. Es wurden um -
fangreiche Maßnahmen getroffen, um jeder Unruhe vorzubeugen.

Das Echo der englischen Presse .
Aj .T .B . London , 7 . Jan . ( Nichtamtlich) Das Reutersche Büro

meldet , der politische Himmel sei infolge des Ausganges der Arbeiter-
konferenz und der aniehniichen Minderheit , die im Unterhause g^ en
die Militärdicnstbill gestimmt hätten , neuerdings bewölkt. „Daily
Graphic " schreibt , daß es möglicherweise bald zur Auslösung des
Parlamentes kommm werde. „Daily Telegraph " zufolge urtei-
len einige der vornehmsten Mitglieder des Kabinetts , daß die Minder -
beit gegen die Bill Grund zu Neuwahlen gebe und daß die Wahlenwürden entscheiden müssen , ob die Vorlage angenommen werden müsseoder nicht. „Daily Mail " schreibt : ..Man glaube in parlam .'ntari -
schen Kreisen , daß im Lande eine große Mehrheit für den Dienstzwangnorbandcn sei . Einige Mitglieder der Regierung seien bereits zu der
Ueberzevgung gelangt, daß Neuwahlen nicht nur unvermeidlich seien ,sondern auch di : beste Lösung der bestehenden Schwierigkeiten seinwürden.

— Rotterdam , 7 . Jan . Wie der „Nieuwe Rotterdamsche
Eourant " aus London erfährt , halten die liberalen Blätter den
Ausgang der Arbeitcrkonfcrenz für ein sehr ernstes Ereignis .

Der parlamentarische Mitarbeiter des „Daily Chro -
n i clc " schreibt : „ Der Austritt der Arbeiterminifter aus der
Regierung ist unleugbar ein sehr ernster Schlag für die Re¬
gierung . Es kann ein tödlicher Schlag sein. Im Parlamentwurde gestern über die Möglichkeit allgemeiner
Neuwahlen sehr viel gesprochen . Kein verantwortlicher
Politiker irgend einer Partei wünscht jetzt Neuwahlen . Alle
schrecken vor einem so gefährlichen Abenteuer zurück, das zwareine starke politische Mehrheit ergeben kann , aber auch einen
Riß in die Einigkeit der Nation bringt . Zweierlei ist klar :
Wenn die gegenwärtige Regierung stürzt , würde Asquith
zurücktreten und die neue Regierung ein viel strengeres Dienst -
pflichtgesetz einbringen als die sehr gemäßigte Vorlage es ist.die Asquith einbrachte ."

,.DailyNew s " wiederholen , daß irgend etwas geschehen
müsse , um die Gefahren zu vermeiden , die aus den gestrigen
Ereignissen entstanden . Sie appellieren an die Regierung , dem
Freiwilligensystem mehr Zeit zu lassen und die Rekruten , die
sie braucht , lieber auf diesem Wege als durch Zwang auf -
zutreiben .

Deutsche Presse stimmen .
— Berlin , 8 . Jan . Die freikonservative „Post " führt zur Dienst -

pslichtfrage in England aus : „Wenn etwa eine Krifis auskomme»
sollte , so ist daran nichts von ausschlaggebender Bedeutung für diesenKrieg zu erkennen. Wir kämpfen gegen eine Macht , die unter denFormen englischen Staatswesens sich stets gleich bleiben wird: gegenden englischen Willen. Sieger in diesem Ringen zu bleiben.

"
Die agrar -konservative „Deutsche Tageszeitung " sagt :

„Der letzte lSrund, warum das Kabinett Asqnith sich entschlossen hat ,dem B!oloch des Militarismus ein so großes Opfer zu bringen , ist indem Verhältnis Großbritanniens zu seinen Bundesgenossen zu suchen.In Frankreich und in Rußland seien wiederholt Stimmen laut ge-worden, daß Großbritanniens Leistungen an Menschen | « geringseien ."
Der mittelparteilichen „ Täglichen Rundschau " wird voneinem neutralen Berichteeistatter in London gemeldet : „Krößer kanndie Erregung , in der sich England seit Ausbruch des Krieges um die

Wehrpflicht befindet, nur noch werden, wenn der Feind vor de« Tore«Londons steht. Es wird aber allgemein bezweifelt, ob mehr als
100 NM neue Soldaten aus der Menge des Volkes herauszubringensind .

"
Die fortschrittliche „ Vo ssijch e Zeitung " sagt : Für Englandsteht unvergleichlich mehr aus dem Spiele , als seine Staatsmännerbeim Eintritt in den Weltkrieg ahnten . England wird von der

stolzen Höhe seiner Weltstellung herabsteigen müssen , um so tiefer , jespäter es zu der Einsicht gelangt, daß es verhängnisvoll ist , die Waffennicht eher niederzulegen , als bis der „deutsche Militarismus " ver-
nichtet und das Deutsche Reich überwunden ist" .

Das führende Berliner Zentrumsblatt „Germania " meint :
„Mit oder ohne Wahlen wird das Kabinett Asquith in Zukunft auseinem Vulkan stehen, der es jeden Augenblick oerschlingen kann ."Der sozialdemokratische „Vorwärts " schreibt : „Vermag die An -
nähme der Dienftpslichtsrage auch auf den Gang der militärischen Ver -
Hältnisse keinen entscheidenden Einfluß auszuüben , so wird sie doch den
Krieg verläugern Helsen . Die im Oberhaus ausgeworfene Frage ,welch? politische Möglichkeit es gebe, dem Weltkrieg durch einen verstön -
digen Ausgleich ein Ende zu bereiten , verdient ernstliche Beachtung ." i

Jubiläum der deutfch -ostafrttan. Gesellschaft .
W.T .B . Berlin , 7. Jan . Der Staatssekretär ties Reichskolonial¬amts Dr . Solf hat an den Vorstand der Deutsch- Ostasrikanischen Ge»

sellschast das folgende Schreiben gerichtet:
„Berlin , den 1 . Januar 1916. 27, Jahre sind verstrichen , seit das

Deutsche Reich , aufbauend auf dem von Ihrer Gesellschaft unter Ueber-
Windung größter Schwierigkeiten geschaffenen Untergrund , die Vermal,
lang Deutsch-Ostafrilas übernommen hat . Herrlich hat sich seither diesesLand entwickelt . Verwaltung und privater Unternehmungsgeist haben,wetteifernd in genieinsamer Arbeit , unterstützt von weiten Kreisen des
deutschen Volkes , ihr Bestes getan zur Entwicklung dieses unseres größ¬ten Schutzgebietes . Wenn jetzt unsere Feinde unter Nichtachtung aller
im Interesse der Kultur und der weißen Rasse erlassenen Bestimmung:«
unseren in harter Kulturarbeit der afrikanischen Wildnis abaerungenen
schönen und aussichtsreich .'N Besitz zu entreißen versuchen, so braucht unsdas nicht kleinmütig und verzagt zu machen, wie der Angriff vielfachüberlegener feindlicher Kräfte ja auch unsere wackeren Landsleute in
Ostasrika selbst nicht eingeschüchtert hat . Vielmehr möchte ich in der
völligen Gewißheit, mich dabei mit den Gefühlen und Hoffnungen auch
Ihrer Gesellschaft in Einklang zu befinden, an dem heutigen für die
Deutsch-Ostafrikanische Gesellschaft und die koloniale Verwaltung ge -
meinsamen Gedenktage der unerschütterlichen Zuversicht Ausdruck ver-
leihen, daß die Aufgaben deutscher Kulturarbeit in Ostasrika nach sieg¬reicher Beendigung des uns ausgezwungenen Ringens sich noch ver-
arößcrn und vertiefen werden . ( gez .) Solf ."

ö .Generalversammlung des Nath Aauenbundes .
W.T .B . Berlin , 7 . Jan . (Nichtamtlich .) In der heutigen Nach-

mittagssitzung der sechsten Generalversammlung des KatholischenFrauenbundes , welcher u . a . die Oberhosmeisterin der Kaiserin , Gräfinv . Brockdorff, die Hosstaotsdame Gräsin Keller und zahlreiche Regie-
rungsvertreter beiwohnten, wurde ein Telegramm der Kaiserin zurVerlesung gebracht , ebenso ein Telegramm des Kardinals Frühwirth ,der die Versammelten im Namen des Papstes begrüßte.Ferner sind eingegangen Telegramme von der Prinzessin Karl von
Hohenzollern. die mit wärmsten Wünschen bedauerte, wegen der in
ihrem Schloß befindlichen Lazarette nicht kommen zu können , von der
Prinzessin Arnulf oon Bayern , die der Tagung die besten Wünsche für«in gutes Gelingen sendet , ferner Telegramme der Bischöfe von Hildesheim . Osnabrück , Straßburg , des Kardinals von Bettinger , des EYzbischofs von München und anderer hoher geistlicher Würdenträger . Eskamen soöann die Vertreterinnen der österreichischen und ungarischenFrauenverbände zum Wort , die mit warmem Beisall empfangen wur -den. Hieran schlössen sich die vorgesehenen Vorträge mit dem Gesamt -theina : „Hebung der Bolksfittlichkeit "

. .

Reaktiviert.— Mergentheim, 5 . Jan . Vvn hier meldet die „Frsnkf . Ztg." :Einer heute eingetroffenen kaiserlichen Verfügung zufolge ist der
hiesige praktische Arzt Dr . Sambeth wieder in das Offizierskorps der
Landwehrfanitätsosfizierc aufgenommen und — wobei die Heeresbehörde auf sein altes Patent zurückgegriffen hat — gleichzeitigMm Stabsarzt d . L . befördert worden . Damit hat ein Vorfall,der seinerzeit in der gesamten Oesfentlichkeit , namentlich aber inPresse und Reichstag , lebhaft erörtert worden ist , einen sicherlichallerseits befriedigenden Abschluß gefunden. Vor s-echs Jahren hattesich der dnmalige Oberarzt d . L . Dr . Sambeth , ein Angehöriger derZentrurnspartei , aus religiösen Gründen geweigert, eine Heraus »forderung zu einem Zweikampf anzunehmen , dessen Grund ein Streitmit einem hiesigen Kollegen war . Als preußischer Sanitätsoffizierdes Bezirkskommandos Köln-Deutz wurde Sambeth damals durchehrenrätliches Urieif schlicht verabschiedet, ein Erkenntnis , das imGnadenweg in Abschiedsbewilligung abgeändert wurde . Die Zen-trunispresse, ebenso aber auch die meisten liberalen Blätter nahmensich gleich wie die betreffenden Reichstagspnrteien des also Gemäßregelte» unt? r prinzipieller Bekämpfung des Duellzwanges warm an.- Uebrigens steht Dr . Sambeth als vertraglich verpflichteter Arztschon seit Kriegsbeginn im Heeresdienst im hiesigen Reservelazarett .

stiftet
die Frau durch Kaisers Srust -Cararncllenmit de» 3 Tannen . Sie vertreibt damit sicherHusten , Heiserkeit , Verschleimung , Keuchhusten ,Brust - und Rachenkatarrh und beugt Erkältungenvor . Beweis : 61O0 » ot . beglaub . Zeugnissevon Aerzten und Privaten . Von Millionen im Ge-brauch . Zu habe » in Apotheken , Drogerienund

.xvo Pla kate sichtbar . Nur i » Paketen zu'*! ™ Pfg . , Dose 60 Pfg ., aber nie offen . Nichtsanderes autreden lassen . goc/j

gegen

Unübertroffen
in <einer raschen
und vorzüglichen

Wirkung ,
tu » II , n n°J

ApothekenX>er ül 'cute Anker .
Roman von Elsriedc Schulz.

(S . Fortsetzung.)
Dic Vermutung des Kommerzienrats bestätigte sich in

vollem Umfange . Ein unseliger Wurf aus dem Schnellzugehatte einem stillen Sonntagswanderer das Leben gekostet.
Auf Erich Wölflin , der sich die Tage hindurch mühsam

hochgehalten hatte , wirkte die Nachricht niederschmetternd . Die
furchtbare Affäre , die er mit dem Sarge seines Vaters schon
begraben hatte , lebte von neuem auf . Mit aller Energie suchteer die namenlose Aufregung , die ihn ergriffen hatte , vor denSeinen zu verbergen . Er waj : jetzt ihr einziger Halt . Seine
Zukunft lag zertrümmert vor ihm , seine Lieben der Not preis -
gegeben . So sehr er sich dagegen wehrte : ein unnennbarer Haß
gegen die unselige Hand , die ihm das Liebste zerschmettert , stiegin ihm auf und nahm von fernem ganzen Sinnen Besitz. Wiein einem schwarzen Taumel eilte er zur Bahn , um dem Kam -
meizienrat Döderlcän persönlich für feinen Schritt zu danken .

„Es ist ja furchtbar , mein lieber Wölflin , daß ich dem Un -
glück hinterher noch diese Wendung geben mußte . Es ist einbrutaler Schicksalsfall . Aber suchen Sie einen Trost in demGedanken zu finden , daß der unglückliche Mann , der , ohne zuwissen, was er tat , so entsetzlich in einen fremden Lebenskreis
eingriff , gewiß den Mut finden wird , wenigstens einen Teilder Folgen seiner Tat gutzumachen . Wir werden für die wei -tere Veröffentlichung der Sache Sorge tragen . ÜberlassenSie das mir .

"
Döderlein ging unruhig auf und ab .
. .Wer war es ? — Ja , wer war es ?"
Es tat ihm leid , daß er von der Persönlichkeit seilte* Reise ,

geführten so wenig Notiz genommen hatte .
»Und wenn er den Mut zur Pflicht nicht hat —"

Er trat dicht an den jungen Mann , der wortlos vor sich
hinstarrte , von widerstreitenden Empfindungen bewegt .

„Es ist schlimm — aber dann — dann stempelt er sich be-
wüßt zu Ihrem Feinde . Und muß die Konsequenzen tragen .

"
Erich Wölflin suchte abzuwehren .
„Ruhig , junger Freund ! Sie kennen das Leben noch nicht .Ich bin ein Mann des Friedens und der Pflichterfüllung . Undes wird mir schwer , mich zu dem Satz zu bekennen : „Auge um

Auge ! " Es geht ja nicht nur um Sie . Sie haben Pflichtengegen dic Ihrigen . Und wenn Sie diese Pflichten nicht erfül -len , werden andere es tun müssen .
"

Erich Wölflin stand auf und reichte dem alten Herrn die
Hand .

„Ich weiß — ich kenne meine Pflicht . Ich werde danachhandeln . Ich danke Ihnen .
"

Plötzlich fuhr sich Döderlein mit der Rechten nach derStirn .
„ Einen Moment , Herr Wölflin ! — Wie war das doch ?"
Er schloß dic Augen und ließ das Gedächtnis arbeiten .
„Ich suche nach einem Kennzeichen , nach etwas Beson¬derem . Wie war es doch ? — Halt , ich erinnere mich ganz genau .Das ist vielleicht von großem Wert . Als der Unselige den Armmit der leeren Flasche erhob , schob sich der Acnncl seines Rockesin die Höhe . Ich konnte die Manschette d>' ? Hemdes sehen undden Knopf darin . Es war ein auffälliger Knopf . Warten Sic— wie war das doch ? —"
Er ging hin und her .
,, ^sv war 's — ein breiter Goldknopf , viereckig , auf derPlatte ein schräger Anker . Ich sehe ihn noch schimmern in

seinem dunkelblauen Schein . Darüber drei , vier kleine Sterneaus dem gleichen blauen Einnil , in einem leichten Bogen , wenn
ich nicht irre , angeordnet . Jedenfalls eine ganz aparte Zeichinnig . In vielen Exemplaren dürfte dieser Knopf knnin existieren . Vielleicht war es gar eine Wappenzeichnung ? "

Döderlein blieb vor Erich Wölflin stehen .
„Warten Sie einmal — ich habe da einen Heraldiker , einfrüherer Hauslehrer bei mir . Jetzt Kustos im Heroldsamt .Ich werde ihn sofort bitten , uns Auskunft darüber zu geben , obes so etwas in einem schleichen ÜBoppe . t gibt , ob es das über -Haupt gibt . Sie bekommen dann sofort Nachricht . Im übrigen ,wie ich Ihnen schon sagte , ich stehe Ihnen auch sonst voll zurVerfügung . Es soll mich freuen , wenn Tic von meinem Auer -bieten Gebrauch machen .

"

Fünftes Kapitel .Der alte Kommerzienrat hatte in Erich Wölflin Eedaiikenwcge bloßgelegt , die er bisher nicht gegangen war . Ha .ß^
Lebensnotwendigkeiten tauchten auf , die sich nur langsam indem Ideenkreis des Jünglings Bahn brachen . Sein ganzesDasein erschien ihm in einem anderen Lichte . Es wurde ihmklar , wie er jetzt in die Spuren des Vaters trat , daß dessen gÄ -zcs Leben nur eine Kette von großen und kleinen Sorgen ge-wesen war . Erich fühlte ein « Verantwortung auf sich lasten ,die ihn wie ein Netz umklammerte und sein , träumerischesWesen in wenig Tagen zum Gegenteil verkehrte . Er wurdehart gegen sich selbst und machte einen festen Strich zwischenVergangenheit und Zukunft . Mit der Folgerichtigkeit desMathematikers in ihn , zog er seine Schlüsse . Sein stolzer Stu -dienplan lag zerrissen vor den Füßen . Die technische Laufbahn ,die er sich vorgesetzt hatte , und an der er trotz allem festhaltenwollte , iviitde ihn nun wohl nicht auf die Höhe seiner Träumeführen . Ei » Baumeister , von der Art , wie er es geträumt ,würde er jetzt nicht werden . Mit den vielen , allzuvielen an -deren ging er nun in den Niederungen dahin , mitten in detgroßen Herde .

Und doch ließ es ihn nicht los . Wenn er allein war , zog eidas Semesterprogramm derTechnischen Hochschule hervor unlirrte von Vorlesung zu Vorlesung . Durch jenes hohe Tor sollt»er jetzt nicht einziehen . (Fortsetzung folgt .)
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Kriegskalender 1915 .

9 . Januar : Französische Angriffe bei Soissons , in den

Argonnen und im Oberelsaß werden unter schweren Verlusten

für die Franzosen abgewiesen . — Aus der ganzen Ostfront ist
die Lage unverändert . — In Westgalizien wird ein Angriff der

Russen auf den Höhen nordöstlich Zakliczyn abgewiesen . —

Belgrad wird erneut belagert . — Der galizische Adel erneuert

dem Kaiser von Oesterreich sein Treugelüdde .

Sadische Chronik .

— Dur lach , 7 . Jan . Im Residenz -Theater im „Srii »«n Hos" ist

fiir Sonntag . 9 . Jan . , ein reizvolles Programm vorgesehen , Es wer -

den vier Dramen gespielt : „Das Millionenhalsband "
, „Verlorene

Blume "
, „Das wertvolle Dokument" und „Das Verhängnis "

. Ferner
sind vorgesehen : „Christian gründet ein Geschah" ( Komödiej , „Die

gute Verkäuferin " (Komödie ) und „Moritz und die Neuvermählten "

(Humoreske) , sowie eine herrliche Naturaufnahme „Aus den Pyre¬
näen "

. Auch die neuesten Kriegsberichte in Bildern sind wiederum

sehr sehenswert .
=t Heidelberg , 8 . Jan , Ein hiesiges Voitsschnigeoiiudc hat den

Namen Wilckensjchul« zum Andenke« an den vor einem Jahr « verstor-

denen Oberbürgermeister erhalten .
Kehl , 7. Jan . Gestern abend hat sich im .Hause des Metzger-

meisters Wandres hier ein bedauerlicher Vorgang abgespielt , der den

Tod eines jungen Menschen im Gefolge hatte . Der zwanzigjährige Pio -

nier Karl Schmid von Wildbad trieb im Wohnzimmer seines Kollegen ,
des Metzgergesell^n Jakob Monnshardt von Legelshurst allerhand Scherz.
Die beiden rangen im Uebermut miteinander : im weiteren Verlaus
ergriff Schmid das spitze Seitengewehr eines gleichfalls im Zimmer an¬

wesenden bayerisch ' » Landsturmmanne« , rief seinem Kollegen im Scherz
etwa zu : „Jetzt habe ich aber ein Seitengewehr , jetzt komme einmal

h« !" uns l/elt das Seitengewehr wagrecht vor sich . Mannshardt
sprang in iem nur durch eine Kerze beleuchteten Zimmer aus Schmid
zu und rannt « sich die Spitze des Seitengewehres gerade ins Herz . Er

sank aus einen Stuhl , wurde ohnmächtig und war eine Stunde später tot.
C . Friesenheim ( A . Lahr) , >. Jan . Hier ist sämtlicher Tabak ver-

kauft . Der Preis bewegte sich zwischen 60—72 Mark per Zentner , ein

Preis , der hier noch nie bezahlt worden ist . Früher schwankte der Preis
für d :n hiesigen Tabak zwischen 15—30 Mark per Zentner .

# Freiburg , 8 . Jan . Wie der Polizeibericht meldet , sind im Monat

Dezember v . I . von 15 in den hiesigen Metzgereien erhobenen Wurst-

proben sechs wegen zu hohen Wassergehalt» — bis zu 79,17 Prozent —

beanstandet worden . Gegen die betreffenden Metzger wurden jeweils
Strafen bis ?u 15V Mark ausgesprochen . Di« Untersuchung von Seif ?
durch die Nahrungsinitt ^lkontrolle lies? erneut erkennen , daß zahlreiche
minderwertige Produkte in den Handel kommen . Das Untersuchung ?
cmt der Stadt Freiburg hat deshalb erneut daraus hingewiesen , dag es
angezeigt ist . namentlich beim Bezug von Seife im Großen, sich einen
^ ettsäuregehait, der bei r ?eller Schmierseife nicht unter 60 Prozent be-
' ragen̂ soll. garantieren zu lassen.

Vom Oberrhein , 8. Jan . In der schweizerischen Presse wird
von den Freunden und Förderern der Rheinschisfahrt Straßburg -Basel
die Forderung erhoben, es möchte die seit dem Kriegsbeginn im Be¬
trieb eingestellte Strecke wieder eröffnet werden, da sie ja weitab vom
Kriegsgebiet liege und eine Gefahr des französischen Vormarsches
jsegen den Rhein so gut wie ausgeschlossen sei . An die deutsche Regie-
rung wird laut „ Str . Post" ein Gesuch in diesem Sinn « gerichtet
werden.

Douaneschingen, 8 . Jan . Den Gipfel der Vergeßlichkeit er-
reichte wohl ein Landwirt oder Viehhändler , der auf dem letzten
Viehmarkt hier drei Stück Rindvieh stehe« lieh, ohne bis jetzt seinen
Verlust gew ^ ' r zu lverden. Die Stadt beabsichtigt , die Tiere zu
versteigern, nn sich der rechtmäßige Besitzer nicht noch rechtzeitig
meldet.

Auf dem ?selde der Ehre gefallene Badener .
— Karlsruhe , 7 . Jan . Den Heldentod sürs Baterland starben :

Kriegssreiw , Unteroffz. Karl Maier von Karlsruhe , Drag . Emil
Schwede» v. , Heidelsheim , Kriegfreiw . Georg Wilhelm Reinle von
Schwctzinwü. Kan . Joseph Eberth jung von Bronnbach bei Wertheim ,
Armierung ^ vldat Wilhelm Schotter von Ketsch bei Schwetzingen,
Heinrich Wittmann von Ostelsheim , Armierungssoldat Mühlehauer ,
Karl Wilhelm Heg von Tettingen , Armierungssoldat Gustav Adolf
Gerber von UHasser und Kreisbaumwart Ernst Martstahler von Lan -
leck bei Enmlei,dingen .

& u ^en9 Anschlüsse an die Balkanzüge .
ö Karlsruhe , 8. Jan . Für die neuen Balkanziige, die Mitte

Januar von Berlin und München abgelassen werden, zeigt sich
naturgemäß auch in Sütnoestdeuffchland ein größeres Interesse . Von
einer Stuttgarter Korrespondenz wird nun die Nachricht verbreitet ,
es bestehr Grund zu der Annahme , daß die beteiligten südwestdeut-
schen Eisenbahnverwaltungen alsbald die notwendigen Schritte ge-
tan hätten , um einen Anschluß Siidwestdeutschland « an die Balkan -

züge herzustellen.
Zu dieser Nachricht ersahren wir auf Erkundigung an zuständi-

fl« r Stelle , daß die neuen Baltanzüge zunächst militärischen Zuter -
esse« dienen . Deshalb war die badische Eisenbahnoerwaltung bei
der Fahrplankonserenz in Temesvar nicht vertreten , sie hat sich aber

zusichern lassen , daß, sobald die Züge einem Friedensbedürfnis dienen
werden , hinsichtlich der Anschlüsse auch Baden in Betracht gezogen
wird . Der Balkanzug soll den seit Kriegsbeginn eingestellten Orient -

expreß ersetzen, der von West nach Ost laufend durch Baden geleitet
worden war . (Bekanntlich ist auch in der Zweiten Kammer von dem

Abg . Koch (Natl .) eine Anfrage über den badischen Anschluß an dir

Balkanzüge gestellt worden, die der Finanzminister in der nächsten
Sitzung der Kammer beantworten dürste .)

Au » der Residenz .
Karlsruhe , 8 . Januar ,

iü Seine Königliche Hoheit der Vroßherzog empfing am
Donnerstag nachmittag den ersten Vizepräsidenten des Militär -
vereinsoerbands , Generalmajor Anhäuser . Im Laufe des
gestrigen Tages hörte Seine Königliche Hoheit die Vorträge
des Ministers Dr . Rheinboldt , des Geheimerats Dr . Freiherrn
von Babo und des Geheimen Legationsrats Dr . Seyb .

. Die türkische Sondergesandtschaft ist gestern abend , 7

Ahr mit dem Schnellzug aus Stuttgart hier eingetroffen . Sic
hat im Schloßhotel Wohnung genommen . Die Audienz der
Sondergesandtjchast beim Grogherzog ist auf Mittag festgesetzt ,
worauf die Herren der Gesandtschaft zur Erotzh. Frühstücks-
tafel geladen sind .

0 Weihnachtsgal , der dadischen L -Hr« r. Trotzdem über :i000
badische Lehrer unter .> Waffen stehen, sammelten die zu Hause
gebliebene » auch dies« ^ahr 421VS an Weihnachtsgeld » für be.

dürftige Lehrerswitw, . und Waisen , u » i deren Not zu linder » .
Nebenher geht die Eründttng eines „Kriegerdankes "

, aus dessen Mit -
teln hauptsächlich kriegskranke Lehrer und Hinterbliebene gefallener
Lehrer unterstützt werden sollen . In Baden wurden zu diesem
Zwecke schon 50 000 gesammelt .

© + Eine sinnige Spende . Die Mannschaften des Regimentsstades
eines in Baden aufgestellten im Felde stehenden Regiments haben das

Ergebnis einer Weihnachtsverlosung mit 75.35 M durch Vermittlung
des Direktors des Erotzh. Eenerallandesarchivs Herrn Geh . Rats
Dr . Dbfer hier dem Minister des Innern zur Verwendung für die

Hinterbliebenen gefallener Kameraden zukommen lassen . Für diese

sinnige Spende wird halbamtlich öffentlich gedankt. Der Beirag
wurde der Nationalstistung für die Hinterbliebenen der im Kriege
Gefallenen übermittelt .

A Weihnacht « - und Neujahr »verkehr bei den hiesigen Poitanstulten .

In der Zeit vom 16 . bis einschließlich 24. Deznnber 1915 wurden bei

den hiesigen Postanstalten 411700 Pakete aufgeliefert, während in der

Zeit vom lg . bis einschließlich 25. Dezember 1915 27 851 Pakete zur Be -

stellung und Abholung eingegangen sind . Im ganzen sin» 74 551 Pakete
bearbeitet wordm ohne die im Durchgangsverkehraus dem Hauptbahn-

Hof umgeleiteten Pakete . An den Schaltern sind in der Zeit vom 27.

Dezember mittags bis 31 . Dezember abends im ganzen 635 210 Frei -

marken , darunter 211988 zu 3 Psg. , 2-17 510 zu 5 Pfg . und 107923 zu
10 Psg . , verkauft worden. Von diesen Mengen entfallen auf die Zeit

von» 30 . Dezember mittags vts 31 , Dezemver abends 230 297 Stück ,
# Verkehr mit ausländischer Butter . In der Nr , 1 des Gesetzes-

und Verordnungs -Bbittes für das Großherzogtum Baden ist eine

Verordnung des Ministeriums des Innern betreffend die Regelung
des Verkehrs mit ausländischer Butter enthalten , die in ihrem

wesentlichen Teil besagt : „Wer ausländische Butter , die er von der

Zentral -Einkaussgesellschastm , b , H . in Berlin bezogen hat , zu einem

höheren Preis als dem für inländische Butter festgesetzten Höchstpreis
an den Verbraucher verkaufen will , bedarf hierzu der Genehmigung
des Bezirksamts , Das Bezirksamt hat den Preis , zu welchen ! dir

ausländische Butter verkauft werden darf , zu bestimmen und die er-

forderlichen Anordnungen zu treffen , um eine Trennung der aus dem
Auslande bezogenen Butter von der inländischen Butter in einer für
^ en Käufer leicht erkennbaren Weise sicher zu stellen .

- Die Organisation des deutschen Eierhandels . Gestern fand in
Berlin eine von etwa 200 Eiergroßhändlern besuchte Versammlung
statt, in der ein? gemeinschaftliche Organisation des Eierhandels für

ganz Deutschland ins Leben gerufen wurde. Die Gründung wurde
unter den, Namen „Vereinigung deutscher Eier -Importeure " vollzogen .
Die Geschäfte führt ein 15gliedriger Ausschuß , zu dem drei Mitglieder
der Frankfurter Verband, drei der Kölner Verein , drei der Berliner
Verein stellt , während sechs Herren aus dem Großhandel ihn ergänzen.

(Ob dadurch die Eier billiger werden , ist ;um mindesten sehr fraglich .)
= Verlängeerung der Zuckerungsfrist für Weine . Halbamtlich

wird bekanntgegeben : Durch die Vundesratsverordnung vom 22 , 3>e=

zember 1915 betr . die Zuckerungsfrist für die Weine (Reichsgesetzblatt
S , 834) wird für die Weine des Jahrgangs 1915 die im §. 3 Abs , 2

Halbsatz 1 des Weingesstzes vom 7 . April 1909 vorgesehene Zuckernngs-

frist bis zum 29 , Februar 1916 verlängert ,
# Zum Konzert der „Liedcrhalle " wird uns geschrieben : Das

Geigenphänom'.'n Duci von K <rekjarto wird uns im Konzert der

..Liederholle" am nächsten Mittwoch zum zweitenmal- in die höchsten
Höhen der Kunst führen . Roch nie seit Sarasate ist ein Künstler
von der gesamten Kritik wohl so einmütig gelobt worden . Wenn wir

ihn spielen hören , begreifen wir es , daß der Zaubergeiger Paganini
( 1782—1840) durch die dämonische Gewalt seines Spiels und die faszi
nierende Süße seines Tones die musikalische W :lt seinerzeit so völlig
in Fesseln schlug. Körekjartos Konzertreise ist ein fast beispielloser
Triumphzug , Er spielte kürzlich in Nürnberg zweimal in völlig aus -
verkauftem Hause und die Beifallsstürme des Publikums nötigten ihm
nicht weniger als acht Dningaben ab . In dem sonst so kühlen
München konnte das Publikum , das d-zn Künstler immer wieder her
ausjubelt « nur durch Löschen der Lichter zum Verlassen des Saales
bewogen werden ,

$ Fußball -Wettspiel . Die zur Zeit sehr verstärkte Futzballmann
schaff Konkordia Karlsruhe trägt am kommenden Sonntag , nachmit -

tags VaZ Uhr, das fällige Retourspiel auf dem Karlsruher Fußball -
vereinsplatze an der verlängerten Moltkestraße gegenüber der Tele-
graphenkasern« gegen die erste Mannschaft des Karlsruher Fußball -
Vereins aus . Da das Vorspiel für Konkordia auf eigenem Platze mit

4 : 3 verloren ging, wird diesmal Konkordia alles hergeben müssen , wenn
es den Sieg an seine Farben heften will . Auch der Karlsruher Fuß-
ballverein wird in verstärkter Ausstellung antreten . Das Spiel be -
ginnt , wie aus dein Inserat ersichtlich, nm ',43 Uhr und findet bei jeder
Witterung statt ,

— FefthaNekonzert. Es sei nochmals auf das am Sonntag , den
9 , Jan , ds , Js, , lurchmittags 4 Uhr , in der Festhalle statffindende
„Vokstümliche Konzert" der Kapelle des Ersatz -Bataillons , Landwehr -
Infanterie -Regiments 109 aufmerksam gemacht . Neben auserlesenen
Tonstücken für Militär - und Streichmusik kommen hierbei Szenen aus
den beliebtesten deutschen Märchen nach Gemälden des Professors
Schwind durch lebend« Bilder zur Aufführung , Näheres im An-
zeigenteil ,

-I- Koloffenm. Das gegenwärtige Programm , welches sich eines
steigernden Zuspruchs zu ersreuen hat . wird mit dem 15 . d . Mis . been¬
det sein , um einer neuen Künstlerschar Platz zu machen . Heute Sams -
tag abend 8 Uhr findet Vorstellung statt , morgen Sonntag , den 9 .
Januar , werden zwei Vorstellungen (nachmittags 4 Uhr und abends
8 Uhr) gegeben werden. Es ist dies der letzte Sonntag mit dem
jetzigen Programm .

§ Unfall. Gestern nachmittag wurde ein Taglöhner von hier von
einem elektrischen Straßenbahnwagen in d ?r Karl - Friedrichsiraße an -

gesahren , zu Boden geworfen und einige Meter we -t geschleift, wodurch
er an den Händen und Beinen Hautabschürfungen erlitt .

Verbot von Ausverkäufen für Web - n . Wirkwaren .
=j= Karlsruhe . 8 . Jan . Der stellvertretende Komman -

dierende General des 14 . Armeekorps hat durch Verfügung vom

5, . Januar 1916 verordnet :
Auf Grund des § 91 ) des preußischen Gesetzes über den Be -

lagerungszustand vom 4 . Juni 1851 bezrv , des § 4 des bayeri¬

schen Gesetzes über den Kriegszustand vom 5 . November 1912

in Verbindung mit der Allerhöchsten Kabincttsorder vom 31 .

Juli 1912, den Uebergang der vollziehenden Gewalt auf die

Militärbehörde betreffend , werden hiermit für den Monat

Januar jede Art vsn Sondera «sver ?^ « fen . wie Inventur '- oder

Saison -Ausverkäufe , sog . Weiße Wochen oder Tage , Propa -

ganda - und Neklame - AZochen oder Tage , sowie Verkäufe unter

Änkündiguiig von herabgesetzten Preisen für Web - und Wirk-

stosse und hieraus konfektionierte Gegenstände und sür alle

Strickwaren verboten .

schast am Vorabend — Mittwoch , den 26 , Januar , abends 8% Uhr -*

im neuen Konzerthaus ein Festakt mit Musik - und GesaNgsvoiträge»

veranstaltet werden. Du: von der Festkommission sür diese Fe«

aufgestellte Festordnung wird gutgeheißen,
Erweiterung des Elektrizitätswerks . Es war vorgesehen ,

für die Aufnahme der zu beschaffenden neuen Maschinen - und

Kesselanlage ein besonderes , als Provisorium gedachtes, ein -

faches Gebäude zu erstellen . Bei näherer Prüfung des Pro¬
jekts durch das Hochbauamt hat sich aber ergeben , daß es zweck-

mähiger ist, statt dessen einen dauerhaften Anbau an das Werk

zu erstellen . Dadurch und infolge des Umstandes , daß bei der

ersten Projektbearbeitung die Kosten für das anfangs geplante
Sondergebäude zu nieder angenommen waren , erhöht sich der
beim Vürgerausschuß anzufordernde Kredit für die Erweite -

rung des Werkes um 100 000 Mk. , also von 800 000 auf 30000V
Mark.

Gas - und Wasserleitung in der Ettlinger Straße . Zur
Verbesserung des Gasdrucks im Gebiete des neuen Bahnhofs
und des Stadtteils Rüppurr sind die Verstärkungen des Gas -

rohrstrangs von 100 auf 250 Millimeter l . W . in der Ettlinger
Straße zwischen der Südseite des ehemaligen Bahnübergangs
und der Kreuzung Krieg -Straße —Karl -Friedrich -Straße nötig .
Es waren hiefür schon im Voranschlag für 1914 die Mittel im

Betrag von 4400 Mk . vorgesehen , doch wurde die Ausführung
der Arbeit des Krieges wegen verschoben. Inzwischen ist sie
aber dringend geworden und sollte im nächsten Frühjahr vor -

genommen werden . Gleichzeitig soll zur Verbesserung des

Wasserdrucks auch das Wasserrohr von 120 Millimeter derselben
Straßenstrecke durch ein solches von 230 Millimeter l . W . ersetz:
werden . Der Aufwand hiefür (einschließlich eines etwaigen
Kriegszuschlags ) beträgt rund 8000 Mk . Beide Beträge sollen
aus Anlehensmitteln bestritten und beim Bürgerausschuß ange-

fordert werden .
Gemarkungsgrenzverlegung . Die Etadtgemeinde Ettling ?»

hat sich nach längeren Verhandlungen bereit erklärt , ihr Ge»

markungsrecht über ein 8 Ii» 76 a 50 qm großes Gelände zwi¬
schen den Weiheräckern und dem Dammerstock gegen eine Ent¬

schädigung von 1000 Vkk . an Die Stadtgemeinde Karlsruhe ab¬

zutreten . Der mit Ettlingen hierüber abzuschließende Vert « »K
wird gutgeheißen .

Nosengartenanlage im Stadtgasen . Die städtische Garten »
direktion legt den Entwurf für die Ergänzung der Rosengarten »

anlage des Stadtgartens , die zugleich deren Abschluß nach
Süden hin bildet , vor . Der Stadtrat heißt den Entwurf gut
und beschließt, die auf 8566 Mk. berechneten Kosten , soweit sie
nicht noch aus dem Hauptkredit für die Stadtgarten erweite -

rung gedeckt werden können , dem Iubiläumsfonds zu ent-

nehmen .
Smidgr «be im Stadtreil Daxlanden . Wegen der künftigen Ee-

staltung der Anlagen am Hoibgestade der Alb kann die Sandge -

winnung aus der südwestlich des Daxlander Friedhofs gelegenen
Krude nicht auf die Dauer gestattet werden . Um aber den Be-

wohnern Daxlandens die bisher gewohnte unentgeltliche Sandent -
nahm « für ihren Hausbedarf auch weiterhin zu ermöglichen, soll eine
neue Grube erschlossen werden und zwar in dem Gewann „Klein-
legerteiler " . Zu diesem Zwecke sollen drei Allmendgrundstückc auf
1 , Januar 1917 gekündigt werden . Um die Sandentnahme aus der
jetzigen und künftigen Grube zu regeln und Mistbräuche zu ver-

hüten , wird sie von jetzt ab nur noch gegen einen vom Gemeinde-

sekretär auszustellenden Erlaubnisschein gestattet .
GcschLftsreklamen. Die Eeschäftsreklame auf den Rückseiten der

Eintrittskarten (Tageskarten ) für den Stadtzarten und die städti -

schen Eisbahnen soll mit Wirkung vom 1 . April d . I , an auf die
Dauer von drei Jahren im Wege des öffentlichen Ausschreiben? neu
oergeben werden.

Vom Rh- inhas- ll . An eiire am Rl)einhaf : n ansässige Firma wer-
den weitere 4000 Qm , Hasengelände am Mitteldecken für das Jahr
1916 vermietet ,

Saalüberlesfung. Dem Verband der Deutslbtumsvereine wird
der graste Festhallesaal auf Dienstag , den 18 , Januar d , I . , abends
8 Uhr , zur Veranstaltung eines „Vaterländischen Volksabends " und
dem Männergesangverein Liederhalle der Saal des neuen Konzert-

Hauses auf Mittwoch , den 12, Janu - r d , I, , nbends 8 Uhr , zur Wie-

derholung seines Konzerts
^

vom is , Dezembê v , I , zugunsten der

städtischen Kriegsfürsorge und de ? Noten Halbmonds mietweise über -

lassen .

aics den St <xnde <Abürliern
Todesfälle :

5 . Jan, : Friedrich Seeberger , Taglöhner , alt 16 Jahr « : Karl , alt

2 Monate 28 Tage , Vater Vitus Bäuerle , Bierbrauer . — 6 . Jan, :
Karolina Kniehl , Bürogehilfin , ledig , alt 22 Jahre : Elise Ohlrogg « ,
ledig , alt 25 Jahre .

Beerdignngszeit :>ud Traue ? haus erwachsener Berstcrbenen .

Samstag , den 8 . Januar 1916 , — 2 Uhr : Friedrich Tee! ? rger,
Fabrikarbeiter , Marienstr . 36 , — 'AS Uhr : Lina Kniehl Bürogehilfin ,
Sternbergstr , 7 .

Wasserstand deH Rheins .
Sckulleri» »«! . 8 Jan . morgens 6 Uhr 2,89 m <1 . Jan , 2,27 m)
.SlefU , 8 . Jan morgens 6 ilfir .

'i,24 ( 7 Jan .
'i, 'J 1 -

Mnza » , 8 Jan . morgcnS 6 llbr 4,96 m ' 7 . . min . 4 9f>m >

Stlannlienn . 8 . 5an . morgens 6 Uhr 4 .*13 m >7 . Jan 4 . ;>1 )

Vergmigtmgs - und Versins - Anzeiger .

( Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen . )
Samstag , den 8 . Januar

Artilleriebnnd St . Barbara . 8 '/ > U . Monatsversammlung im Lokal.
Afrika- u . Chinakriegervcresn. 8 v , U . Generaloersamml. Kaiserälkee 27 .

tiefe Odeon , Täglich mitt ? d ? und abends Künstler-Kon ^ert.
Kolosseum . 8 Uhr Verstellung.
L !ederir?nz , 9 Uhr Zusammenkunft im KlapphorR.
Ver. ehem. liier . 8'A Uhr Monatsvcrsammlung im Prinz Karl ,
Berein ehem . Kaiserxreuadiere. Vereinsabend im Landsknecht .

' Miütilimakn aus dkr ünrisruher Zikdlrazyßi -lZkz
vom 6 . Januar 1916 ,

GlückiviinstHc. Der Oberbürgermeister bringt ein Schreiben des
Kommandeurs d .' r 75 . Reservedioision, die zum Teil hier ausgestellt
wurde , und ein solches des Kommandeurs des 1 . Badischen Leib- Cre-
nadier Regiments 'Kr , 109 zur Keniunis , in dei . ii, der Stadtoerwal -

tung zuin neuen Jahre Grüße und warme Glückwünsche namens dieser
Truppenteile gewidmet werden. Der Stadtrai nimmt mit Freuden
yiervou Kenntnis und erwidert die Wünsche sür die tapseren Truppen
aus das wärmste.

Kaisers« !« . Aus Anlaß des lSeburtstags des Kaisers soll in

diejem Jahre an Stelle des sopst üblicberi Festbanketts der Büraer ,

, etc . EntwöhnungohneZwang . Dr . MueüerSanator .R
5 'Ur I S P Schloß Rheinblick Gcdes- H
1^3 S U IVÄ berg b . Bonn. Prosp . frei R

Êntwöhnungskur, Nervöse
ch !af!ose . Ge ^ründetl 099 *1

n DergD . tJonn. h*rosp . ire »
A lkohol 5953
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Sonntag , den i>. Januar l9l «i . nachmittags 4 Uhr :

Volkstümliches Konzert
mit

Lebenden Bildern — Märchen .
Deutscher Märchen - Chtlus nach Gemälde » von Professor Schwind ,
gestellt von Herrn Georg Schiro . Obermaschinenmeister des Frank -

furter Schauspielhauses .
aHA«* ( Militär - u . Streichmusik ) : Kapelle des Ersah - Bataillons

Landwehr - Infanterie - Regiments Nr . 109 , unter der
Leitung des Herrn Musikdirektors Köninger .

Eintrittspreise : 60 Psg . . Soldaten vom Feldwebel abwärt ? und
Kinder 30 Psg . , Programm 10 Psg .

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .
Die Galerie wird geöffnet . 354

11
Montag , den 10 . Januar , abends S ' / , Uhr ,

im großen Eintrachtsaale :

VORTRAG
des Herrn

Dr . Willy Hellpach , Hochschulprofessor , Karlsruhe :

„ Der französische Geis? u d rtie deutsche Seele".
Eintrittskarten zu den Vorträgen sind in sämtlichen

hiesigen Musikalienhandlungen erhältlich ; Karten tür
reservierte Plätze nur in der Hofmusikalienhandlung
Fr. Doert , sowie abends an der Kasse .

Der Reinerlös der Abendkasse fließt hälftig dem
Roten Kreuz und der Kriessfiirsorge zu.

Der Vorstand .

Arbeiter - Bildung » - Berein .
Msntag . den tv Januar , abends 8Nhr ,

im Saale unseres Hauses . Wilhelmstrastc I t .

(mit Lichtbildern) :
„ Serbien , ein sterbendes Land " .

Der Besuch ist unentgeltlich . Gäste sind willkommen . Der Vorstand .
Donnerstag , den 13 . Januar . 8 f/ ; Nhr : 361

Wiederbeginn des Dnrnens für Turner und Zöglinge .

COLOSSEUM.
Wa ! dstr *fle 16 18 . Telephon 1938.

Tiiglsrli altends S IThr :

Ii !
^innnlag , den i >. Jiuiis .ir lOIB

3iflsf sersteifuii :
naciiniitla (; i« 4 Uhr » cid abcaxls S Uhr .

betZte ? Spieltag 8ss
Sanutag , den 15 . .Innisar . 343 pj

r Kaffee Bauer .
Jeden nachmittag (4 Uhr) u . abend (8 '

V. Uhr) :

Künstler - Konzerte
Kistemaker - Orchester . 2«4mJ

Waldstraße .
Samstag bis einsüi ' Dienstag .

Jedermann K

jP| Sj . k . T i\
Hoiitatr d . 10 . I . 16 .

' ),» lihr .

Mittwoch d . 12 . I . 16 .
-1 Uhr Sehnst .—Q .

Leihbibliothek in Ullstein«
büchern und Mode -Heften .

Damen , die Handarbeiten an -
fertigen , ihre Kleider selbst oder
durch Hausschneiderei herstellen ,
sollten sich vorbei die Modemappe
leiben , welche 8 der besten Mode -
Hefte , Wäschest « , zc . enbält . Abonne -
ment aus Tage oder Woche. Ber -
kanssraum im Wartesaal der Elck-
irischen Miililburger Tor . B020 .4 .2

in bekannt guter Qnali -
tat und reeller Packung
empfiehlt 343 .2 .1

LebensdMMsverein.
Empfehle auf Samstag

prima fettes
Pferde -
Fleisch .

Rupert Schneider ,
Pferdeschlächterei mit elekt . Betrieb

Karlsrnhe -Müblbnrg .
Ahe in st r . 56. — Telephon 1345.
Schlachtpferde werden jederzeit

zu den höchsten Tagespreisen an -
gekauft . B1000

Petroleum
Ersatz in jeder Petroleum - Lampe ,
wie Petroleum zu verwenden per
Lt . . 65 bei 5 Ltr . 62 Ji unser Kund¬
schaft aufs beste zu empfehlen .
Nicht explodierend . 358

Pocol , Pel . - Zert . i - Kamen .
S . .Soli «- II », 5törnerstr . 33/35 .

Korsetten ! Korsetten !
nute Qualitäten . St . 2 .50, auch Bari -
fischkorsetts , bess . Frackkorsetts , an -
getrübt , jetzt St . 4 M >Wcrt das
doppelte !, Damen - und Kinder - Re¬
form leibcheu . Alles direkt aus der
Fabrik . B890 .2.2

Karlftraste S !», 1 Treppe .

alteS Zinn und Blei kauft fort -
während zu höchsten Presen 6777

1 * Ott «» Hrctsclincider ,
Ziuugießerei ,

Karlsrniie . » errenstrast « 50 .

OsirSetien
erhalten solvente Leute zu !
reellen , günstig . Bedingungen ,
Bankzins » . monatliche Raten - ■

| ruckzahlung ohne Vorkosten u .
ohne Provisionsvergütung .

A. 91 . tlotr , äarl ^ tiite ,
Kaiserallee 51a . Telef . 24 "-6.

Anzutreffen nachmittags 12 I
bis 3 Htir oder schriftl . Rück- ,

I porto erbeten . ©882 .6 .2 |

Zur Ablösung einer I . Hvpotbek
werden für sofort oder zum 1. März

1000- 1500 Mk .
von pünktlichem Zinszahler nur von
Selbitgeber aufzunehmen gesucht .

Gest . Angel ), unt . Rr . B892 bef .
die Geschästsit . der ..Bad . Presse " .

6 700 Mark
von Lehrer gegen Zins und pünkt -
I idic Riickzalilung zu leiben ge -
sucht. Angebote unter Nr . B7S2
im die Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse " erbeten . 3 .3

Verloren
schwarzer , neuer Geldbeutel mit
einem 20 Markstein und kl . Geld .
Montau nacht vom Bahnhof bis
,'jähringerstr . Finder wird gebeten ,
denselben gegen Belohnung abzug .
Bli >>6 iährinaerstr . 8 , part .

Gr .

i)stfl = llrftnuißut
mit großen , schönen Räumen , in
bester , verkehrsreicher Lage , ist weg .
Einberufung gegen ein Hans , auch
auf dem Lande , zu vertansilien .
Misch lVmö dasselbe au gut . Pächter
verpachtet . M . Busam , ^ vpliien -
stras :e 13. B1035 .2 .1

Eine freie Phantasie über das Grundmotiv in der Moralität
. ..Jedermann "

. Drama in drei Akten .

Aktuell ,Kriegsberichte . Eiko -Wocne.

FreibadfoSgen . Humoreske.

Verwertung der Wasserfälle in den
Vereinigjen Staaten von Nordamerika .

Industrie - Auf nahmen . 31Ö

Aibcr ? kann nicht niesen . Komödie.

W Suörunlernebmer
sucht noch Fuhrleistungen zu machen
mit einem Pferd .

Angebote unter Nr . B920 an die

! GM . Mtheater Karlsnihe
^Samstag . den 8 . Januar 191G.
1 31 . Porsteliung der Abteil . A

(rote Korten ).

MWme oiif %am .
Schauspiel in 5 Akten von Goethe .

Leiter der Aufführung : Der
Intendant .

Person e » :
Tboas . König der

Taririer Felir Baumbach .
Iphigenie Melanie Ermarih .
C tcft Reiuhold Lütjohann .'•iKllaüci Haus Kraus .
Arkas Hugo Höcker.

Schauplatz : Hain vor DianenS
Tempel .

G ^ itaitling des BübnenbildeZ :
vi liiert Wo ! f.

Ain'
iiii .i 7 Mi r . Ende geg . '/._.l0 Uhr
Abendkurse vou V»< Uhr an .

Bekanntmach »,ig.
des VerwaltuNgSratS des Waisrn ^
fällt die Vornahme einer Ergän -Infolge Ablebens des Mitglied

Hauses , Altstadtrats Adotf M e e ß
zungswahl bis 1919 nötig .

Hierzu wird Tagfahrt auf
Freitag , de« lt . Januar 1916, nachmittags von 4 ?̂ —5 Uhr ,

in den großen Rathaussaal anberaumt .
Sämtliche Herren Mitglieder des BürgerausschusseS werden zur

Teilnahme an der Wäbl hiermit eingeladen .
Der zu Wählende ist der Zähl der in nachstehender Vorschlagsliste

genannten Persönlichkeiten zu entnehmen .
Die Liste wurde in Übereinstimmung mit dem Verwaltungrat fers ,

Waisenhauses aufgestellt und durch Großhcrzogl . Bezirksamt geprüft .
Die Vorgeschlagenen sind :

Vivell . Fridolin , Stadtrat .
Bönning , Karl , Stadtrat ,
Möloth , Jakob , Stadtrat .

Karlsruhe , den 6 . Januar 1916. ' 355
Der Stadtrat .

Keine » « StSffSfUSÄ
Zentralheizung :c., hochmodern auS »
gestattet , in schönster Lage , mit er »
tragbringendem Garten , ist wegen
Krankheit sehr billig zn verkaufen .
Angebote unter Nr . B1030 an die
Geichäftsstelle der „ Bad . Presse ".

Bekanntmachung.
Nach abgelaufener Amtszeit von 3 Mitgliedern des Stistung - rats

der K . Schremppschen Arbeiter - Stiftung nämlich der Herren :
1 . Dr . Gustav Binz , Stadtrat .
2 . Nr . Robert G o l d s ch m i t . Studienrat ,
3. Otto Müller , Stadtrat ,

hat eine Erneuerungswahl auf 6 Jahre stattzufinden .
Hierzu wird Tagfahrt auf
Freitag , den lt . Januar 191 !! , nachmittags von i */ -—5 Uhr.

in den großen RathauSsaal anberaumt .
Sämtliche Herren Mitglieder des BürgerausschusseS werden zur

Teilnahme an der Wahl hiermit eingeladen . Die zu Wählenden sind
der Zahl der in nachstehender Liste enthaltenen Persönlichkeiten zu ent ^
nehmen . Die Liste wurde in Übereinstimmung mit dem StiftungSrat
aufgestellt und durch Grohherzogliches Bezirksamt geprüft .

Die Vorgeschlogenen sind :
1 . Dr . Gustav Binz . Stadtrat .
2 . Dr . Robert Goldsch init , Studienrat ,
3 . Otto Müller . Stadtrat .
4 . Gottfried Z i n s e r sen . , Architekt ,
5 . Friedrich Bios , Stadtrat .
ß. Hermann Walder , Architekt .
7 . Friedrich Kern , Fabrikant ,
8 . Karl Layh , Rentner .
9 . Karl Heck , Bierführer .

Karlsruhe , den 6. Januar 1916 . 356
Der Stadtrat .

Wim Huf ,
Griimald

.

Sonntag , den 9 . Januar , von abends 6 Nhr ab :

Krügls Vaterländische
Musik - und Gesangveranstaltung
Äunsta nnd Polksgefaug . 351 II «>rniaiin Xle «.

UWWen 3Werur.!elriA
erteilt billigst B37111 . 10
Frau Wiiltcr , Zitherlehrerin .

Belfortstraße 7.

Amzüge
mit Möbelwagen u . Rollen besorgt
billig Ii . Mulfinger , Sessing -
- - - - - -straft« !0 . Tel . 170 B38880 .20 .6ntwmmm

Wer 560
verkaust seine Villa , Landhaus mit
Garten , Anwesen für Geflügelzucht ,
Obstanlage , 1 od . 2 Fmnilienhaus
mit Garten od . Geschäft hier od.
Urngegd . Besitzer schreibe an Georg
Geisenlios , postlagernd Karlsruhe .

Biedermeier -
Wohnzimmer

auch einzelne Möbel , wie Sofa ,
Sessel ii . Tisch , zu kaufen gesucht .

Angebote mit Preisangabe unter
Nr . 52a an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " . 2 2̂

für zwei Pony , silb . plattiert , zu
kaufen gesucht . — Angebote unter
Nr . i'Oj an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten . 3 2̂

jeder Art und Größe zu kausen
^ gesucht .

Angebote nnter Nr . B762 an die
Geschäftsstelle d . „ Bad . Presse " erb .

Utiöä 3 » Meter lausende

sagerfchäfte
3 Meter Höhe . 35— 40 cm Tiefe
oder anch die hierfür notw . Bretter
zu kaufen gesucht . Angebote unter
Nr . B695 an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten . 2 .2

zu kaufen gesucht . Ausführliche
Angaben erbeten an M . Bnsain ,
Sophienstr . 13. B1032 .3 .1

Bandsäge
zum Brennholzsägen , für elektri -
scheu Antrieb , zu kaufen gesucht .
Angebote unter Nr . 47a an die Ge -
sckäftsstelle der „ Bad . Presse " erb .

$u kaufen gesucht . Angebote unter" r . 1019 an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten

Zu Kausen gesucht
eine neue oder doch sehr wenig ge-
brauchte Kontinentalschreib -
Maschine . Angebote mit Preis
angabe unter Nr . B760 an die Ge
schäftsstelle der „ Bad . Presse " . 3.2

Reithosen u . Reitstiefel
^Fußgröße 4 ! /42> zu kaufen gesucht .
Angeb . mit Preis u . Rr . 249 an die
GeschäftSst . der „ Bad . Presse "

. 3.2

M etijait Mdjenntonle !
4—(; Jahre , sowie dkl . Herren -
Überzieher für starken Herrn zu
kaufen gesucht .

Angebote unter Nr . B1006 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse "

lkalottna ? ut erhalt . , r . grobes .
>rark . Madchen gesucht .

Angebote nnter Nr . B923 an die
Geichäftsstelle der „Bad . Presse " .

i ü verkaufen

Haus mit
Kaiserstr . sehr billig zu verkaufen
oder zu vertausche » . M . Busain ,
Tophienslr . 13. Bl 034 .2 .1

Landhaus
Näbe B .- Baden , mit großem , ertrag »
reichem Obst - u . Gemüsegarten , ist
wegen Krankheit günstig zu ver «
kaufen . Als Anzahlung wird auch
eine Hvpotheke übernommen . 2.2

Kaufliebhaber wollen sich melden
unter Nr . 267 in der Geschäftsstelle
der „Badischen Presse " .

Im Stadtteil Rüppurr
nahe Bahnhof ist kleines Ei « »
od . Zweifamilienhaus mit Garten ,
enthalt . 7 Zimmer :c. Mk . 18 <MM)
zu verkaufen . — Angebote unter
Nr . B103l an dier
der .Bad . Presse " Geschäftsstelle

erbeten .

jöLolsLör R ^ n.
Hafen , 22 Ar , gute , zukunftreiche
Lage , unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen . Angeb . unt . B 38658
au die „ Bad . Presse " erbeten . 6.3

Gutes Zugpferd
weoen Todesfall zu verkaufen .

(Brötzingen , ^ riedrichftr . 23 .

%Ladentheke
von Eichen - Holz , 3,25 m lang, ' '
mit 6 verschließbaren Türen

W verkauft billig . 350

f
ffiüttl Deuber - Roessler .

Erbprinzenstraße 31 , 3. Stock .

Eine gebrauchte , sehr gut erhalt .

Badeeinrichtung
( Gasbadeofen ! ist preiswert zu ver -
kaufen . B1039
Werdervlat , 3ia , idnt ' (».eichäft.

Halbfranz . Bett 25 .ä , Plüsch¬
diwan 25^ , Kommode 15 Jl , 2 tür .
Schrank 25^ , Zimmertisch u . Wasch-
tisch, billig zu verkaufen . B804 .2.2
An - u . Verlans Ruf . Kronenttr . 1 .

Mmm - %mm i
B924 Klauprectitstr . 38 , 4.

zu ver¬
kaufen .

St .

» MM , BliSfÄC
B703 Schii (; em*tirnftc 12 a , II.

iaM ® ne,ÄSr "
B682 Auaustastrahe 8 . R r.

Nähmaschine ^
versenkbar , neu , billig zu verkaufen .
B912 Nheinstr . 13 . II .

M erhall . ErammöNhon
mit 25 Platten billig abzugeben .

Frrd . Sigmund .
B753 Kniserstrak : 207 . 3 . Stock .

SroO. ßuMruiMraiil !
sehr billig zu verkausen . B8V5 .2 .2

Fischbach , Karlstr . 6, 3 . Stock .
k'laminanssatz mit bewegl . Oberteil
2 massive Ofenschirme
1 Gasbratoseu 211 .3.2
1 großer Ausziehtisch zn ver -
kam . Zuerrr . Karlftr 6 <». III .

e n C u älteres , wenn auch
v i y Reparatur nötig ,

zu kausen geiucht . B743 .2 .2
Niarkarasenftr . 43 . P . 2. St .

1 iileiner öflitöioaaen
1,35 m lang und 85 cm breit , mit
Federn , 21/.—3 Zentner Tragkraft ,
ist sofort abzugeben bei B676

\ . .Ii », Rmalieustr . 59 .

Mvv!vorllvagell. f iÄ !ß'
Klappstühlchen billig zu verkaufen .

Burlbnrd . Lachuerstr . 18 , vart .
Schöner , dunkelgrüner B888 .2 .2

Wintermantel
mit weißem Pelzkragen billig zu
verkaufen .. Bliiniensir . 19, I .

Gittrrhaltener
du » kler

sowie fast neuer dunkler lieber »
ziehrr für mittelgroße , mittelstarke
>i-igur zu verkaufen . Nähere ?
unter Nr . B905 in der Geschäfts »
stelle der „Bad . Presse " .

Ein » onimuiiionkleid , einmal
getragen , zu verlausen . Zu erfr .
*01015 Zähringerstr . <>»>. 1 . St .

Palast -Theater ^
Vom 8 . bis eSnschl . 11 . Januar I9J6 .

Die Mitgift des Bajazzo,
Oesellschaitsdrama in 3 Akten -

Der Onlcei aus Amerika .
Brillantes Lustspiel in 3 Akten von nordischen Künstlern dargestellt .

Zum gefl - Besuche ladet ergebenst ein B842

Die Direktion : Friedrieh Schulten .
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Statt besonderer Anzeige.
Am 7 . Januar starb nach längerem schwerem Leiden unsere liebe

fr» Marg . Walter Wwe .
Karlsruhe , den 7 . Januar 1916 .

Die Hinterbliebenen :

Fried . Walter , Wachtmeister, z. Zt im Felde .
Hilda Walter . ^
Karl Walter .

Die Beerdigung findet am Montag , den 10 . Januar , vormittags
1 l Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .

Kondolenzbesuche dankend abgelehnt .

Todes -Anzeige .
Am 7. Januar 1916 entschlief nach längerem ,

schweren Leiden im 56. Lebensjahre unser Ver¬
messungsbeamter

Her kmmOtto lieike
in Karlsruhe .

Wir verlieren in ihm einen langjährigen , pflicht¬
treuen Beamten , dem wir ein ehrendes Andenken
bewahren werden .

Karlsruhe , 8 . Januar 1916.

Badische Lokal =Eisenbahnen
Aktien -Gesellschaft .

Todes - Anzeige .
Verwandten . Freunden und Bekannten machen wir die

traurige Nachricht , daß mein Heber Gatte, unser Vater u . Großvater

Friedrich Dilri *
nach langem Leiden heute abend 8 Uhr sanft entschlafen ist .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Frau Läsetfe Dürr , geb . Pflaum , nebst Kindern .

Karlsruhe - Rintheim , den 6. Januar 1916 .
Die Beerdigung findet den 9. Januar , nachmittags 2 l 'hr

statt . — Trauerhaus : Ernststraße 40 . B893

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an

dem Verluste meiner lieben Frau , unserer guten
Schwester und Tante

Emma Hirth
geb . Gesell

sagen innigsten Dank .
Im Namen der Hinterbliebenen :

Frifz Hirth , Gr . Rechnungsrat .

Karlsruhe , den 7. Januar 1916. 364

Trauerhüte
in jeder Preislage stets vorrätig . 9788*

Lina Mack , Putzgeschäft. Riippurrerstr . 34.

Billige Seife
Ia weisse , weiche Wasch -Seife
in Kübeln v. ca . 110 Pfd . Inhalt .

Bei Abnahme v . 1 Kübel 35 Mk . p. Ztr .
5 34" "
l0

"
33 l l l

ab Cannstatt gegen Nachnahme . 53«,a
Reibedanz & Co. ,

Stuttgart - Cannstatt .

Apotheker Welbhäusers (ges . gesch . lTalan - Tabletten
mild, schmerzlos u . sicher wirkendesÄbführ -
uhd Blutreinigungsniittei . Preis Ji 1.30.

Alleinverkauf und Postversand für
Karlsruhe GrsBherzogl. Hofapatheke,Kaiserstraße 201. 616J

WMcheMrahmer
für Hand - und .firciftbeh icl), n'cniii
gebraucht , iitr «Jtf . 80 . — abzugev .II . Karret -, Lagerhaus,326 Philivvstr . 19.

Ich kaufe
fortwährend getrau . Herrenkleider
Stiefel . Uhren , Waffen , Gold , Pln -
tina , Silber n . Brillante » , Unifor -
nie » . Betten . Möbel , ganze Oans -
Haltungen . Pfandscheine , Gebisse » .
bezahle hierfür , weil das größte
Geschäft , die höchsten Preise . Gest .
Angebote erbittet erstes » . grösites

An - u. Berkaufsgeschäst.
vorm. Levy ,

Markcirasenstrasie Sit .
Ich kaufe für eigene Rechnung

Hypotheken und
Rsffkausgelöer .

Anfrag . unt . Nr . B20650an die Ge¬
schäftsst . d. „ Bad . Presse " erb . 37. 12

Zerren- unü Jmeüschrwö,wie neu . Frei ! ., eines W Jt zu ver -
fgiH . Schiivrn f»r . S3, j&tli. vi . B1041

Artlll . :« otf .m S, schön , schwarz .Mauiel .k 10 <u uerf H . Sonntag,Kommissionär , Lessing,tr . 17. B1043

V Wir habe « an
unsere Mitglieder noch
ein größeres Quantum

Wlengnei!
(Aussiebgrietz)

in Mengen von nicht
unter 5 Zentnern , per
Zentner Mark 1 .— , frei
Keller , abzugeben . 347 .2.1

LebensbMsnisvttein.

im Alter von 2—5
fahren , stark gebaut , vertraut , z«
kaufen gesucht .

Angebote mit Preisangabe Alter ,
^ arbe und Höhenmaß unter Nr . S3a
n die Geschäftsstelle der „ Bad .

Presse " erbeten .

Stellen -Angebote .

beste,naefuhrte . in Rastatt ,ohne Wohnung , ist an geschäfts -
gewandte , ehrbare , kautions -
mbige Person z« veraeben .

Angehote an 370 .2 .1
Zampswaschmstatt Schorpp .

Kaiser - Allee 37 .

Hausbursche
sofort gesucht . ZS9

Wqldftraste 51 .

f « «6t Lehrling , aus guter
Familie , mit guter Schulbildung ,rur sofortigen Eintritt . 2 .1

Angebote mit Lebenslauf nnd
Zeugnisabschriften unt . Nr . SSa andie Geschäftsstelle der . Bad . Presse " .

Lehrling- Gesuch .
Ein braver Junge kann sofort in

die Lehre eintreten bei 5322a2 .1
Hch . Gnnz , Schmiedemeistrr

in S t e i n b a tfr . Kr . Baden .
fleißiges , williges Mädchen

m:t Zeugnissen per sofort oder
IS . Januar gesucht . V926

Näheres Nüvvurrerstr . 8 . 2 . St .
Einem kräftigen . ordnungSIieben ,

den Mädchen vom Lande , kathol .,nicht unter IS Jahren , ist Gelegen -
heit geboten , bei einer Beamten -
samilie die Haushaltung gründlich
zu erlernen .

Eintritt sofort oder baldmöglichst .
Angebote unter Nr . 359 an die

Geschäftsstelle der „ Bad . Presse ".

LehrmWen fü £ Äl betei
Zu erfragen unt . Nr . ©903 in der
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse ".
Ä.uver - Mgs «s,a «>i» aus Beiertheim
lassige ^ vllimviIII oder Bulach zurUebemahine von Wäsche gesucht .Karlstrake « 4 . m . <81029

Kochen.
Einem Fräulein ist Gelegenheitgeboten , das Kochen zu erlernen .Eintritt i . Februar . 4 .4
Angebote unter Nr . B3S0 au die

Geschäftsst . der „Bad . Presse " erb .

Nebenverdienst
sucht Kaufmann f. d . Abendstunden
d . Schreibarbeit od . Buchhaltung .

Angeb . unt . Nr . B742 an die Ge¬
schäftsstelle d. „ Bad . Presse " erb . 3 2

Werkzeugmacher
militärfrei , selbständig , g . Zeug -
niffe , vertraut mit Ausgabe , sucht
Stellung sofort oder später .

Angebote unter Nr . B794 an
die Geschäftsstelle der „Badischen
Presse " erbeten .

Kriegsinvalide ,
24 Jahre alt . in elektrischer Leitung
gut bekannt , sucht Stellung als
.Hilfsmonteur . Angebote unter
Nr . B918 an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

30j . geb . Fräulein , bisher häusl .
u . kaufm . tätig , sucht z . <

"
?ebr . od .

März Posten als

Hausdame
bei Witwer m . kl. Kind od . allein -
stehendem älteren Herrn . Briefe
unter Nr . B921 an die Geschäft »«
stelle der „ Bad . Preye " erbeten .

Fräulein
31 I . , i . a . Zw . d . Haush . erf . . m.
g . Zeugnissen , s . baldigst paff . Wir -
kungskreiS in nur gutem Hause .
@ef. Angebote erbeten an Martha
Krüger . Landau , Pf . , Weißenburg -
straf ; ? B728

M Fräulein W
ffeiftiß und solid , in Kleidermachen
und Haushalt gut bewandert , sucht
geeignete Stellung . Kann auch
evtl . zu Hause schlafen . Angebote
unter Nr . B213 an die Geschäfts
stelle der „ Badischen Presse " .

Fräulein
das 8 Jahre als Verkäuferin in
großem Lebensmittelgeschäft tätig
war , sucht Stellung in gleicher
Branche .

Angebote unter Nr . B92ki an
die Geschäftsstelle der „Badischen
Presse " erbeten .

Fräulein
27 I . , Waise , tüchtig im Geschäft
u . Haush . , kinderlieb , sucht Stelle
in mutterl . Haush . o. zu einzeln .
Herrn . Ia . Zeugn . Gef . Antr .
unter Nr . B1022 an die Geschäfts -
stelle der „ Badischen Presse " erb .

"
»KT Mädchen

welch, schon gedient hat , sucht Stelle
auf IS . Jan . Angeb . unter B8K9 an
die Geschäftsst . der . Bad . Presse " .

Suche für meine Tochter , die
gegenwärtig die Städtische Jahres -
Handelsschule besucht u . gute Zeug -
nisse aufweisen kann , auf 1 . Mai

Anfangsftellung .
Angeb . u . Nr . B78ö an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " erbet . 2.1

Junge Sricgcrjraii
sucht in einem guten Restaurant
die feinere . Küche zu erlernen . —
Vorkenntnisse vorhanden . Angebote
unter Nr . 70a an die Geschäftsst .der „ Bad . Presse " erbeten .

Vermietungen.
Färberei u. WMansiallen!

Georg - Friedrichftrafie 22 ist auf
1 . April d . I . ein

mit Wohnung preiswert zu ver
mieten . In demselben wurde seit
vielen Jahren die Filiale einer
Färberei und Waschanstalt mit
gutem Erfolg betrieben . Näheres
zu erfragen Kriegstr . 212/216 auf
dem Büro . 323 .3.1

Hirschftratze 51a
in ruhigem Eckhanse

Hochparterre . 3 Zimmerwohnung
mit Badzimmer . Mansarden und
zoustigem Zubehör — elektrische
Treppenbeleuchtung — kokort ad .
auf l . April zu vermieten . 8835
. . Zu erfragen : Kriegstrahe 73 ,E ĉke Hirschstrast «. 2 . Sto «k. Sin «
»mehen von 10 —lg u . 3—5 Uhr .

4 Himmer - Wohnung mit Bad
u . reichlichem Zubehör auf I . April
preiswert zu vermieten . Ä1038 .3. 1Neb . Stösserstraste 3 . 2. Stock .

Kreuzftrahe 26,2 . SM .
ist eine schöne it Zim .nerwobuiiugmit Küche, Keller , Mansarde , ge-
deckter Veranda u . elektr . Licht sofort
od . später zu vermieten . B1Q15.2. 1
Boeckl -strasie l <», 4. Stock , schöne3 Zimmerwolmung auf I . April
zu vermieten . Balkon , Gas , elektr .Licht . Näh . 3 . Stock . 357 .2 . 1. iui ;. o. opti

Blumcnstrahe 4, 2. Stock , links , gut
möbliertes Zimmer auf sofort oder
später zu vermieten . B104L

Stellen - Gesuche .
Aanfmann

miütärfvci , sucht Stellung auf
Büro . Gef . Angebote mit GehaliS -
angabe unter Nr . B613 an die
Grschäfisstelle ^ der „ Bad . Pr esse" .

Ehrlicher , solider Manu , verh .
kautionSfähig , sucht Peichäftigung
nleich welcher Art . Angebote unter
Nr . B323 au die Geschäftsstelle der
. Bad , Presse " . oA

iiit Lagerraum
mit Büro . ca . 100 □ Mir . Fläche ,lvird zn miete » gesucht . Angebote
mit Preis befördert unter Nr . 333
die Geschäftsstelle der „ Bndischen
Presse "

Suche in der Nähe des Huf -
theaters gut

mAiierles Zimmer .
evtl . ?'.' ohu » »i . Schlafzimmer mit
^ iibfirleficiifctit , ab 15 . Jan . oder
1 . Febr . Zuschriften an B1087

Oskar Hügelniauu ,
Hoftheatcr .

Dem verehrten Publikum zeige ich hiermit erg . an .
daß ich mich als B1017 .3. 1sss Naturheilkundige
hier niedergelassen habe . Heilung chron . Leiden mit Erlolg .

Sprechzeit von 9— 12 Uhr vorm . , 2—4 Uhr nachm .
Samstag keine Sprechst ., Sonntags von 9— 1 Uhr .

Anna Giese , Kaiserstraße 221 .

Honig -, wie Marmelade »
und Frnchtfirupverkanf

der Vadöschen Landwirtschaftskammer
im Laden Kaiserstratze Iii « , Ecke Donglasstraße .

Der nächste Verkauf findet am

Diensiag , den 11 » Januar 1916,
vormittags 8— 1 Uhr und nachmittags 'l —0 Nbr , statt .

Der garantiert reine , helle und dunkle badische Bienenhonig
kommt wie seither offen oder abgefüllt ZUM Verkauf .

Ferner wird Marmelade aus Tafeläpfeln , haltbar in Zucker
gekocht und in PostkolliS verpackt , sowie Fruchtsirnp i Himbeer , Heidel -
beer , Wachholder , Vierfruchtsaft ) in Flaschen verkauft . 36E

0emü $c - Konserven
so lauge Vorrat

Darunter :

Pfg .
an

Pfg -
an

SclmWbofmen ""Ä 57
Vrechbohueu 57 *

Erbsen 'VÄ 65 I
Brechfpargel S " 60
Heidelbeeren Ä 75 ??
Kirschen ki,1 5 »„,75
Erdbeeren 1 . 05

Pfg .
an

Pfg .
an

Alles andere lt . unserer KonservenpreiSliste , welche
in unseren Filialen erhältlich ist. 3S8

Auf obige Preise

10 % Rabatt 10 °
/o

i nw G. m . b . H -
— d « n bchannten

in j ^ der Apotheke erhälttich . Preis Mk . 2 .50
Haunt-Nieder 'age : Kimia LeopoIclJiiebtq. Karlsruhe .

VCo\o

Geb rauchte , sehr put erhaltene
DM

"
Dampfmasoliine

evtl . mit Dampfkessel , zu verlanfen , ? Z„ 1101115 Spuren , Hub
600 , Iii . Durcym . 250 , Ridcrstcuerung . Kesseldruck 8,'9 Atm . , Schwung¬
rad 2000 Durckm . . auch als Lichtmaschine geeignet . Die Maschine ist
noch Ins Ende iyebrnar im Betrieb zu besichtigen , :^nd wird lvegen
Anschaffung einer größeren Anlage abgegeben . 271 .8 .4

Maschinenfabrik Lo » « s ^ aj | el 7 Karlsruhe .

Siauje ~saj
jeden Posten getragene S874

Schuhe u . Sttefe !
wenn auch repäratnrbedürft '.g .

Trinft! SpÄinf
Vorzügliche , gotdklare Qvalität

A ZS&i Pf.
offeriert Kelterei .4 . Moser ,

Ottersweiw (BadenA

Heirat .
Selbständiger , christi . Kaufmann ,

Mitte der 20cr , von schlanker , Fi »
gur , sehr ailgenehinei » Äußeren u.
»iiitein l5harak ! er , mit einem Ein¬
tom men von 8000 Jl » hrlich nach
dem Kriege mindest . 12— 15 000 A ,
wünscht vermögende junge Dame
zwecks baldiger , ^ventl . späterer
Heirat kennen zu lernen . Briefe
mii Photographie und Angabe der
Verhältnisse unter V! r . an
die (WdchäftssteUe der ..Badiichen
Presse " erbeten . Strengste Ver »
ichwiegenheit zugesichert , Vcrmitt »
ler zwecklos.
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Eine größere Tluzahl

tüchtige Aimmerleute
sofort auf einige Monate gesucht . Tagesverdienst

zirka 7 Mk. Reisegeld wird vergütet . Bankantine

vorhanden « zy?

Baubüro i>n ZBerMMmm AH .

Niederlassung Karlsruhe ^ Garienstratze 7V .

Aausiihrer - Gesuch .

Wir suchen zum möglichst sofortigen Eintritt einen tüchtigen ,
arvlut zuverlässigen Herrn als Bauführer , zur Überwachung der
virbciten unseres Briketfabrikneubaues in Kehl a . Rh .

Nur Zerren mit besten Referenzen und staatl . Prüflingszeugnis
als Werkmeister , wollen ihre Angebote mit Gehaltsansprüchen ein -
reichen an 304 .2 .2

M . Stromeyer , Lagerhausgesellschaft,
Karlsruhe -Rheinhafeu .

Ur BHiiklter A Bchhalteck !

Eine Zigarrenfabrik in der Gegend von Offenburg sucht
zum sofortigen Eintritt einen in der dovvelten Buchhaltung und
der Korrespondenz verfetten , vollständig militärfreien Herrn
oder eine Dame . Branchekenntnisse sind nicht erforderlich .

Angebote mit GekialtSausvrüchen und Zeugnisabschriften
unter Nr . 46 « an die Geschäftsstelle der „Bad . Presse ". 2. 2

Vermietungen .
Käckerei

Mitgebende , in guter Lage . viel
Feinbäckerei . sichere Existenz für
tüchtigen Bäcker oder Konditor , zu
verkaufen oder zu vermieten .

Liebhaber wollen Angebote unt .
Nr . B349 in der Geschäftsstelle der
..Badischen Presse " niederlegen

Stellen -Angebote.
Fem - LcMemß .

Wir suchen zum sofortigen <? in -
tritt einen fachmännisch ausgebil¬
deten jüngeren Beamte » , eveutl .
auch Kriegsinvaliden . Angebote
mit Lebenslauf und GehaliSan -
sprächen sind zu richten an die

Genernl - Agentur
der Bayerischen Versicherung ^-
bank A . -G . in Mannheim , Ring -

straße .1 7 Nr . i « . 38a

SM Sönülct IX ? SÜSS
Pulver . Muster für 2 Pfd . 50 Pfg .
Ifta Orbicol -Versanil Breslau B 42.

EMenzsuchende
erhalten nach Ausbildung im
Massage - n »d Badefach loh » . Per -
dienst . Lebrhonorar Mf . 200 .—.

Näheres Hygiene - Institut ,
Baden -Baden 71 . 83285.10.3

Fräulein ,
Anfängerin , mit Stenographie und
Schreibmaschine vertraut , evtl . auch

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht .

I Kraherts MiibelsMm ,
306 Kriegstra ^ e « 4.

Unisom - ZchiiÄer
für Offizier - Uniformen ,

Besatz - Schneider ,
Reithosen -Schneider

' ofort für dauernd gesucht , l . Tarif .
Franz Bnrckhardt Räch ?.

49a .2.2 Rastatt.

Möbelschreiner
gesucht.

Tüchtige Möbelschreiner auf feine
Akkord-Arbeiten finden dauernde
Beschäftigung bei Ä708 .3.3

« « Kr . Himmelheber ,
Möbelfabrik . Karlsruhe i. B ..

Kriegstr . 25.

Monteure
o . {Installateure
tur Entitaubungs - Anlagen :c. so-

' auf dauernde Arbeit aes '
Mascliineiifabrili

Oscar Sichtig & Co .,
Karlsrube -Rbeindafen .

rfuut sofortigen Eintritt fußxn
w »r einen tüchtigen , älteren

Ütttfcliev .
Bewerber mit guten Zeugnissen

wollen sich melden bei der 303 .2.2
Ziiihmaschinen-Fabrik Karlsruhe .
vormals Haid & Nen .

Ritt ÄftM c>le,ch wo wohnhaft ,
vt » sofort gesucht z . Ver -
kauf v . Zigarren an Wirte . Vergütg .
M . 2L5pr .Mouat od . hohe Provision .
61 a A Rieck & Co . , Hamburg.

HiWrbeittt
I findet dauernde Beschäftigung .
I Färberei Printz . A.-G.

Hausbmsche - Gesuch .
Zum Eintritt per 17 . Januar

suchen wir einen zuverlässigen
Hausburschen . SÖ1005

liefert & IÜCMT ,
ftiiiieriitafte . (?rfc der Douglasstr .

imM.n
Sohn achtbarer Eltern kann

nach Ostern unter günstigen Be¬
dingungen in die Lehre treten .

Hofkonditorei Schwarz
Karlsruhe . Karlstraße 4i »a. , ?»

Schulentlafs . Kegellunge , welcher
etwas Hausarbeit verrichten kann .
gesucht . Werderstr . 88 . B744 .3 .2
Tüchtige Geschäfts ^ «,

kautionsfähig , die ein Schuhlager
in einem Ort nahe Karlsruhe
übernehmen will , gesucht . 2.2

Gest . Angeb . unr . Nr . B820 an
die Geschäftsstelle der ..Bad . Presse " .

MädHe » ,
welches schon in besserem Hause
gedient hat , gut kochen kann und
auch in allen übrigen Hausarbeiten
erfahren ist, wird aus 1. Februar
zu kleiner Familie ohne Kinder
bei gutem Lohn gesucht .

Gest . Angebote werden unter
Nr . 292 an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erbeten . 2L

Einfaches , fleißiges Mädchen für
die Hausgeschäfte . welches auch
etwas Pflege übernimmt , auf 15 .
Januar gesucht . Näheres Weltzien -
strafte 15, III . vorzusprechen von
$—12 und 4—7 Uhr. 23225

^ Mädchen
gesetzten Alters , das den Haushalt
von einem alleinstehenden Herrn
sauber und püiiktlich zu führen
versteht , findet angenehme und
dauernde Stelle . Angeb . m . Geh .»
Anspr . u . Zeugn . unt . B1010 an d .
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

FleH.. MerlSssig . MWn
gesucht , welches kochen kann und
Hausarbeit übernimmt , per sofort .

Crbprinzenstr . 31 , 3. Stock,342 Eilig . LudwigSP lat?.
Jüngeres , ordentliches Mädchen ,

das sich willig allen häuslichen Ar -
beiten unterzieht und schon gedient
hat , findet auf 15. Jan . gute Stelle .
B100I Vorzultell . .Hebelst ? . 15 , lü

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie für Papier
geschäft fncht B349 .2.SJ,

iL, . Arzberircr , Zirkel 24.

Portier * gesucht
368

Residenztheates *
Waldstraße 30 .

Wohnung oder Büro
zu vermieten .

FriedrichsvlaU 1<> ist die Wohnung
im ersten Obergeschoß , bestehend
aus acht Zimmern und Zubehör
auf sofort oder später zu vermieten
Die Wohnung wird auch geteilt (6
Zimmer und Zubehör ) abgegeben
und eignet sich dann besonders für
Bürozwecke . Näheres beim Haus
eigenlümer im 4 . Stock . 14236 *

herrschaftliche Wohnung , 1 . u .
2 . Stock , je 7 Zimmer , durch Wen
deltreppe verbunden , gegenüber
Anlage , auf sofort oder später zu
vermieten . Nähere ? B1026

Gartenstrafte 52, I

ZghlmrZt Dentis !)
hat Gelegenheit in bester Geschäfts
Inge Karlsruhes .">—« Zimmer -
woliining . in der bis vor kurzem
eine Zahnpraxis ausgeübt wurde ,
mit oder ohne Einrichtung zu über -
nehmen . Kaiferstr . 80 , j . 230 .8.3

Sechszimmerwohnuug mit BaSw
zimmer , Speisekammer , Balkon
auf 1 . April 1916 zu Vermieter '
Näheres daselbst . BWS

Äaisrrstraße 1 »? . III . Stock.

schkmiche 8 NmmemchWW
2. Stock , mit Fremdenzimmer ,
2 Mansarden und reichlichen ? Zu -
behör , in der Leopoldstr . . zwischen
Krieg - u. Gartenstr ., auf 1 . April
zu vermieten . 25a .8.2

Zu erfragen Leopoldstr . 44 , l >.

Erbprinzenstr . 2»
ist im 4 . Stock eine moderne !
Wohnung , bestehend aus 8

i Zimmer , Küche u . 1 Mansarde
mit Gasleitung und Zentral - !
Warmwasserheizung , elektr .

| Treppenbeleuchtung sofortod
oder später zu vermieten .

Daselbst im 4 . Stock eine '

moderne Wohnung , bestehend
aus 5 Zimmer , Küche , Bad ,
Gas u . Elektr ., sowie Zentral - !
Warmwasserheizung sofort od '
später zu vermieten . Näheres
Jos . Meeß . l5954j

wLji CJ1 HTM

mit großem Arbeitszimmer auf 1 . April zu vermieten .
Näheres Karlfrievrichstraste « , 2. Stock rechte .

IpMfr
Kaiserstraße 115 , mit dem Sing . Adlerstr ., ist ein Lade « mit zwei

modernen Schaufenstern , auf 1 . April 1916 zu vermieten .
Näheres im Laden bei Aug . Erb . - 2&- i- 2

3 DimmorwotzNNNg
Herderstr . 2 , IV . Stock , mit Bal -
kon u . Veranda auf 1 . April 1916
zu vermieten . Näh . Jollhstr . 2l .
I . Stock . B69

Große Dreizimmerwohnunp mit
einger . Bad . Gas u . elektr . Licht u .
sonstig . Zubehör ans 1 . April zu
vermieten . Näheres 15975

(Yerairicnstrafte 13 , bei Jessen .

3 Zimmerwohnung
Lachnerstraste Lü . l . Stock , auf
1 . Febr . zu vermieten . Näheres da -
selbst od . Klauvrechtstr . 9 , II . 124

GottesKuerstr . 12

schöne Dreizimmerwohnung mit
Balkon , Veranda , Küche , Keller ,
Kammer u . elektr . Treppenbeleuch -
hing aus 1 . April zu vermieten .
Näb . das . II . B788

KaiserstrsSe IIS ist eine

8 Hf % Mmer - Miwng
mit Bad , elektr. Licht und reichem Zubehör auf 1 . April IN6
zu vermieten.

Näheres daselbst im 3 . Stock bei Erb .
221.2.2

Schöne Wohnung
von 7 Zimmern . Bad . 2 Ma »sarden , Dienrrtreppe , Gartenanteil , uebst
reichl . Zubehör , evtl . elektr . Licht , auch gut für Büros geeignet , , st
Hirschstrafte 40 , 3 . Stock , auf sofort zn vermieten . Ruhige FamN,e
bevorzugt . Näheres daselbst im Büro , Hof . " 8" ' '

Rankestraße 12 schöne Mansarden¬
wohnung , 2 Zim . , Koch - , Leucht¬
gas und Wasserspülung auf 1 .
?lpril zu verm . Näh . Part . B1009

Rndolfstr . 17 ist eine schöne, helle
Bierzimmerwohnung , 4. St . . auf
1 . April billig zu vermieten .
Näh . im Laden .

Schützenstratze 36

Seitenb . . II . St . , Zwei,immerwob -
nung m . Koch - u . Leuchtgas auf I .
April zu berm . Anzuf . tägl . von
li ! liv . Näh , i . Laben . B844

Schöne Zweizimmerwohnung m.
Zubehör von ruhigem , kinderlosen
Ehepaar auf 1 . April 1916 in best.
Hause gesucht . Angebote unter Nr .
BllO an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " erbeten .

Zu vermieten sind Kronenstr . 60
2 Wohnungen im 4 . u . 5 . Stock mit
je 2 Zimmern . Küche u . Zubehör .
Zu erf r . nachm . im Laden . B32 8

Zwei - »der Treizimmerwohunng
sfranz . Mansarde ) unt Zubehör
auf 1 . April an kleine Familie zu
vermieten . Näheres B688

Kriegstraße 264 , II . St ., lks .
Augarteuftrasie 49, H . . Zwei zim -

mcrwohnung mit gr . >stallui !g ,
« cheune für Kohlenhandlung od .
Kutscherei zu vermieten . Naher .
Südendstrane 27 . III . B67iV'

Belsvrtstrahe 17 ist eine Mansard . ,
w»hnu » g von 2 Zimmern , Küche
u . Keller an eine kleine ruhige
Familie auf 1 . April zu vermiet .
Näheres harterre . B679

Bernhardstr . .17 , ruh . Lage , ist die
Part . Wvbiiung von 4 od . 5 Zim .
mit Zubehör u . Gartenant . sof.
od . 1 . April zu vermieten . Nach-
zufragen 5 . Stock oder Bürger -
itrane 6 . Iii . B897

Z'üllfzinliiierwohnung mit Bad
u . allein Zubehör ohne Gegenüber
auf 1 . April billig zu »ermietcu .
B100S Näh . Rudolfstr . 1 . IV , l .

WöhMüW zu vermieien:
Melauchthonstr . 2 im 1 . Stock,
eine sehr schöne 5 Zimmerwob »
nung mit reichlichein Zubehör ,
hauptsächlich auch für Bürozwecke
sehr geeignet ;
l̂arl - Wilbelmstr . 3« , im 2. Stock,
eine sehr schöne, der Neuzeit eut -
sprechende 4 >iimmerwohnu « g
mit reichlichem Zubehör ;

Georg - ^ riedrickistr . :«4, im d . Stock,
eine sehr schöne Zimmerwob -
nnug , neuzeitlich eingerichtet , mit
allein Zubehör

per sofort oder später zu vermieten .
Näheres Melanchtboustr . 2 , im

Büro . 93*

ÄZeslendslrahe 19
ist im 3. Stock eine geräumige

5 Zim, «erwohuu « fl
mit Zubehör und Gartenbenützung
auf 1 . April 1916 zu vermieten .

Zu erfr . Kriegstr . 188 , 2 . Stock .
zwischen 11 u . 4 Uhr . 15738,

Mm 5 ZikMrMMg
mit allem Zubehör , auch Kärtchen »
anteil , Nokkstraße 11 lseith . Nr . 3>,
parterre , zu vermieten . Näher , da -
selbst oder Karl - Friedrichstraße 26,
2. Stock . Telephon 223 . 6802

Schöne , neu hergerichtete 10829
5 Zimmer-Wohnung

mit reichlichem Zubehör , auf sofort
Kaiferstr . 24 zu vermieten . Preis
1000 Ji . Näh . Leopoldstr . 4 , Part .

Neuzeitliche Bierzimmerwohnung
mit Bad , Balkon , Veranda , Man -
sarde usw . ist Lachnerstr . 15 auf 1 .
April zu vermieten . Näheres da -
selbst parterre . 8339102

Vierzimulcrwvhnuntt
Hardtstrafte 58, III . Stock , auf 1 .
April zu vermieten . Preis 520Jl .
Näheres parterre . 248

Schöne Wohnung von 4 Zim -
mern mit Gas , Mansarde , Wasch¬
küche , Holzremise an solide ruhige
Leute auf 1 . April 1916 billig zu
vermieten . Wilhelmstr . 23, II .St . .
auch das . zu erfragen . B909

In ruhiger feiner Xiage eine
» bis 4

Hoch¬
parterre
sofort oder später .zu v'eim . Näh .
B199 .3 .3 Kriegstr . 77 , 2 . St .

I L [VImCv t »IiU

Wohnung

Merkftatt
Sosicnftrilße 21 ist eine schöne,

helle Werkstatt mit od . ohne Wüh -
nung ans 1 . April zu vermieten
Näheres lt . Stock . Vh. -L1023

Boeckhsirafte 34 , III . Stock . Vier -
zinniierwuhniing mit Bad , Balkon
u . Veranda auf 1 .. April 1916 zu
vermiete » . Näheres Jollystr . 21 ,
I . Stock . . S339090I . ^ lüa .

Boeckhstr. 31 ist eine schöne Bier -
ziminerwvhnnng aus sofort oder
später zu verm . Näh . Part . B2 (i 1
^ irl ' rt 1 ^ »viMUtSli? nrgerstrafte 13 ist eine frcuudl .
Vierzimmenvohnung . versehen m.
Koch - u . Leuckstgas . Mansarde und
Keller auf 1 . April zu vermieten .
Zu erfragen parterre . 33922

Touglasstr . 9 , 2. St ., schöne helle
3 Zimmer -Wobnuua mit Alkov
per 1 . April zu vermieten .
Zu erfragen im Laden . 104

Fasaneastr . 49 ist eine Wohnung
von 2 kl . Zimmern , Küche und
Zubehör für sofort od . später in
rubigem Hause billig zu vermiet .
Näh . H . Stock . B874

Gerwigstrafie 12 schöne Dreizim
mecw »hn « ng . Balkon , Mansarde
nebst Zubehör auf 1 . April zu
vermieten . Näh . 4 . St ., r . B869

Hcindelstraße 28. Ecke Kaiserallee ,
in feinem ruhigen Hause, ^ ist im
I . Stock eine schöne Dreizimmer -
wohnnng mit Mansarde , Kammer
u . allein Zubehör auf 1 . April
1916 zu vermieten . Anzusehen v .
10 Uhr an . Näheres Monstr . 24 .
I . Stock . Telephon 2002 . (' 16117

Dchesfelstrafte 8 . 2 . Stock , kl . Drei¬
zimmerwohnung an kl . Familie
mit Gas . Abschluß , auf 1 . April
zu vermieten . 30 - K mon . B1013

Schiitier .straste 25, II . Stock , ist eine
schöne freundl . Bierzimmerwoling .
nebst Zubehör auf sofort od . später
billig zu vermieten . Näheres par -
terre . B1027

Schübenstraße 52 , Seitenbau , 1 .
Stock , Zweizimmerwohnung mit
Küche u . Keller auf 1 . Febr . zu
vermieten ^ B13

Möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten , ebenda ist auch eine
Schlafstelle zu vermieten . B81

Waldbornstrafie 37 . parterre .
Wohn - und Schlafzimmer , gut

möbl . . ist auf sofort zu vermieten .
B205 Gartenstr . 18, III , Vdhs .

Zwei gut möblierte Zimmer -,
Preis 25- 30 Mk . !8585 .4.4

Lammstr . 6 , 2 Treppen .
Sehr schönes , leeres Zimmer m.

elektrischem Licht sofort oder 1 .
Febr . zu vermieten . B1002

Lachnerstrnfie 23 . II . lks.

Schütienstrafte 64 , Seitenba « , ist
eine schöne Einzimmerwohnung
mit Zubehör tGlasabschluß ) , auf
1 . April zu vermieten . Näheres
Sofienstr . 21 . II . Stock . B1024

Rarlftratze 6 , in ,
zentrale Stadtlage , schön möbliert .
Zimmer sowie gr . Helles gut möbl .
Mans . -Zimmer mit guter Pension
billig zu vermieten . S3856

Sofieustr . 21 , Seitenbau , III . St . ,
ist eine schöne Wohnung » 3 Zim -
mer ii . Zubehör auf 1 . April zu
verni . Nah . 2 . St . . Vh . Bl025

Tosienstrafte 128, in ges. freier
Lage , Haltest , d . Elektr ., ist zwei
Trepp , hoch eine schöne, freundl .
Sechszimmerwohnung mit reichl .
Zubehör auf 1 . Apxil billigst zu
vermi'eten . Näheres beim Eigent .
daseldit , 3 Treppen . 243

« ofieustrafte 168 , II -, Stack , Ecke
?>or !straße , ist frdl . Dreizimmer -
Wohnung mit Maus , auf 1 . April
zu vermieten . Näh . GerwiMr . 7 ,
vart . . Tel . 717 . $ 38910

tthlandstraße 15 . Hinterh . . I . St . ,
Zweizimmerwohnung mit Zube -
hör auf 1 . April zu vermieten .
Nah , « orderh . . III . St . . lks . B906

Weinbrennerstr . ist neue Bierzim -
merwobnung m . Bad u . reichl .Zu -
behör sofort od . spät , zu vermiet .
Näh . Aorkstr . 23 . 2 . St . B94

Wcltzienstrafic 33 . 1 . Stock , schöne
Dreiziinmer - Wohnnng mit Bad .
Veranda und Mansarde zu ver -
mieten . Näh . 3 . Stock , l . B158

Werderstraszr 72 sind 2 schöne Ü
Zimmer - Wol . nnngen »u ver -^
mieten auf 1 . April . B780
Näheres Hinterhaus . 2 . Stock .

Werderstr . 05 ist schöne 3 Zim
m«r -Wohnung mit Zugehör auf
1 . April zu vermieten .
Nah . 2. Stock rechts od. Lachner -

strafte 15 , part . B34 .3 .3

Wielandstr . 20 ist eine Wohnung ,
2 Zimmer . Küche u . Keller mit
Gas auf 1 . April zu vermieten .
1 . Stock zu erfragen . B737

Wilhelmstr . ilt , Hinterh ., 4. Stock,2 Zimmer und Küche per I . April
zu vermieten . Nähere ? daselbst
Hinterhaus , 3 . Stock . 232*

Winterstraße 28, Vorderh . , 4. St .,
links , ist Zweizimmerwohnung u.
Zubehör auf 1. April , ebendaselbst
ist eine schöne abgeschlossene
Zweizimmerwohnung , Mansarde ,
an kl . ruhige Familie zu vermiet .
Zu erfr . Sofienstr .114 .II .r . B173

Hirschstr . 52 ist der 1 . Stock . 6 Z .,
Mädchenz . (Gas ) u . Zubehör auf
1 . April zu vermiet . Näh . 2 . St .
Einzuf . von 11 ab . 83875

Hirschstr . 52 ist der 2 . Stock , 7 Z .,
Bad , Mädchcnzim . , Glasveranda .
Gärtchen ( GaSO auf 1 . April zu
vermieten . Näh . daselbst . Ein ?
zusehen von 11 Uhr ab . B876

Kaiserstraftc 63 sind im 4 . Stock
Hinterh . 2 schöne Zimmer mit gr .
Küche auf 1 . April für Kriegs -
i' auer zu vermieten . Monatlich
r'O Ji . Näheres im Laden . B759

Kaiserallee 51a geräumige Vier
zimmerwohnnng mit Zubeh . . Bal -
kon u . großer Ver . , II . Stock , auf
1 . April zu vermieten . B114

Kaiser -Allee Drei - n . Bierzimmer -
wohnnng im 4 . St . mit eiugcricht .
Bad , Mädchenz . . elektr . Licht , Gas
usw . auf 1 . April event . früher zu
verm . Näh . Korkstr . 23 . II . B104

^ apelleiistrafte 68 schöne Dreizim -
merwolinnug mit Balkon u . Zu -
behör auf 1 . April zu vermiet .
Näb . 2 . Stock. links . » 879

Morgenstraftx 53, Hinths . , I . Stock ,
ist eine schöne Zweizimmerwohng .
auf 1. April zu vermieten . Näh .
Vorderhaus . I . Stock . - . B747

Nvtkslraste 7 , Ecke KlauprecAstraße ,
parterre , ist moderne Dreizimmer -
Wohnung mit Bad auf 1 . Febr .
zu vermieten . Näheres Genyig -
strafte 7 . Tel . 717 . >2*39218

Pll . üppstrasie 1 ist im 4 . Stock eine
schöne Fiinfzimmenvoljnung zum
Preise von 650 Jl auf 1 . April
zu verm . Näh . 4 . Stock , r . 88

Miihlbura , Rheinstr . 10, ist eine
Mansarde von 2 Zimmern . Küche .
Keller , Speicherkammer sofort od .
später zu vermieten . Näh . beim
Eigentümer daselbst . B919

Rarlsnths - R intheim
Ernststrafte 81 ist eine Drcizimmcr -
wohnnng , Küche n . Zubehör auf
1 . April zu vermieten . Anzusehen
von 10—2 Uhr . Z u erfragen

150 Hauptstraße 48.
Karlsruhe -Rüppurr , Schenkendorf -

stratze 8 . II , schönste Lage , ist nio -
derne Bierzimmer - Wohnung mit
Zubehör aus 1. April zn vermiet .
Näh . Werderstr . 45, . l . B162

für besseren Herrn oder Offizier
Durlacher Allee , Nähe der Kaserne ,
mit schöner Aussicht , zu vermieten .
Adresse unt . Nr . 310 durch die Ge -
schäftsst . der „ Bad . Presse " zu crf .vt -v „ i\J LIU. 'TOi 111«- g t.1 ll | .

2 —3 elegant möblierte Zimmer
in ruhigem , feinem Hause , freie
Lage , sofort od . später zu veraiieten .
B3887 -1. 10.9 Gartenstr . 5g , part .

Gut mödüerte Zimmer
sind sofort zu vermieten . Näheres
B39226 .4 .8 Karlstrasie « , part .

Ein heizbares - miibl . Limmer m.
1 oder 2 Bettet , preiswert zn der -
mieten . : '

. B746
Durlacher Alle ? 42 , TV . St .

Gut möbliertes Limmer
sofort zu vermieten . B823

Zirkel 8 , II . r .
Eins , mobl » Zimmer m .. nur gut .

Pension zu vermiete » . B740
Baumkisterftrahe 32, II .

^ Gut möbliertes Zimmer , besand .
Eingang , an besseren Herrn , auch
Militär , mit oder ohne FrvWück
zu vermieten . 319

Borholzstrafte 58 . I ., rechts .
Suche auf 15. Jan . einfach möbl .

Limmer . Preis 15 Jl -, Nähe Haupt¬
post. Angeb . unt . B902 an die
GeschäftSstÄle der „ Bad . Presse ".

Schönes großes Mansardenzim ^
mer mit 1—>2 Betten zu vermiete ».
B871 Rankestrafte 10, 4. Stock.

Möbliertes Mansarden -Zimmer
zu vermieten . B1021
^ ahringer Straße 1 , III . St ., lks.
Hirschstraßc 22, II . St ., stud zwei

gut möblierte Zimmer , einzeln
odee zusammen auf 15. Januar
oder ipöter zu vermieten , eventl .
mit Klavier . B801

^ aiserstraße 112, Hinterh . . 2 . St .,
ist einfach möbl . Zimmer auf 15 .
Jan . billifl zu vermieten . 931018

jtaiserstr . 168 , V , zw. Douglas - u .
Hirschstr .. gut inöbl . Zimmer mit
Frühstück u . Mittagstisch f . 12 Mk.
per Wockie zu vermieten . B907 .3.2
arl -Wi lhel mstrafte 18 , parterre ,

möbl . Zimmer mit 1 od. 2 Betten ,
mit oder ohne Pension zn ver -
mieten . B365 .0.3

jkriegstr. 196 möbl . Wohn - und
Schlafzimmer . 2 Betten , Bad .
elektr . Licht sof. zu vermiet . B713

Schillerstr . 50 , Gartenhaus , eins ,
möbl. Zimmer mit 1 od . 2 Betten
je 10 Jl zu vermieten . 83314

Viktoriastrafte 7 . 2. Stock, schönes
Mansardenzimmer zu 3 M in der
Woche sofort zu vermieten oder
leer zu 6 Jl im Monat . 231020

Zähringer Strafte 66 ist ein klein .
Mansarden ',immer an sol. Arbei
ter zu verm . Näh , das . Bl014

Wald strafte 33 , 1 Treppe , ist ein
sehr schönes Zimmer mit Schlaf -
kabinet , elektr . Licht , m ver
mieten . S3928

Waldliornstr . 21 , im 2. St ., Un¬
möbliertes . großes Zimmer mit
Parkettboden sofort zu vermieten .
Näh , im Kontor im Hof . B787 . 3.2

MW « oos 7- 8 Smitnent
in guter Lage von Zahnarzt aus
1. ?lpril pestlcht . Gest . Angebote
unter Nr . 273 an die Geschäftsstelle
der „ Bah . Presse " erbeten . 3.3

Jg . Ehepaar sucht schöne Zwei -
od . tl . Drcizimnierwohnniig in bess .
Hause der Weststadt auf 1 . März
ev . früher . Angebote unter Nr .
B1012 an die Geschäftsstelle der
„ Badisäien Presse " erbeten .

Dreizimmerwohnung auf April
oder früher gesucht . Angebote mit
Preis unter Nr . B758 an die Ge»
fchäftsstelle der ..Badischen Presse ".

Dr . phil . sucht
möbliertes Zinnner

in Familie , wo er Unterricht er»
teilen könnte . Ausführliche An »
geböte unter Nr . B771 an die Ge-
fchäftsstelle der ..Bad . Presse " .

Gin oder zwei
msblierte Zimmer

mit elektr . Licht gesucht . Angebote
unter Nr . B770 an die Geschäfts »
stelle der . Badischen Presse " .

Älteres , anständiges Fräulein
sucht unmöbliertes heizbares >̂ im -
mer . Gef . Angebote mit Preisan -
gäbe unter Nr . B873 ckn die (Ve-
schaitsstelle der .Bad . Presse " .

Schneider sucht möbliertes ein -
faches .Zimmer Mansardenzim -
in er nicht ansgesckilossen. Näheres
B927 Rndolfstr . 26 , vart . , reckts .

Herr sucht zum 1 . Febr . unze -
inertes , gcosj.-«, eieg . möbl . limine «
cotnil . Wohn - und Schlafzimmc ?.
Mitteilungen über Ausstattung u.
Preis bitte unter Nr . B1028 an d.
Geschäftsstelle der „ Bad . Presset .
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Marktplatz

vom 3. bis 20 . Januar .

Der Inventur - Ausverkauf bietet allen Kreisen , denen eine Ersparnis
willkommen ist, dieses Jahr ganz besonders wertvolle Gelegenheit ,
ihre jetzigen und nächsten Bedürfnisse für Bekleidung u Einrichtung
recht vorteilhaft einzukaufen . Auch in manchen Artikeln der Textil -
branehe gehen die Vorräte zusammen , und die Forderungen der
Fabrikanten für Stoffe sowohl wie für fertige Kleidungsstücke sind
recht hoch . Dank meiner frühzeitigen grossen Einkäufe kann von
einem Mangel in meinen Lägern keine Rede sein , meine Vorräte in
fast allen von mir geführten Artikeln sind vielmehr noch recht
ansehnlich und die Preise in keinem Verhältnis zur heutigen Marktlage .

In fertiger Damen- und Kinöer-Rleidung ^
im Preis weit herabgesetzt :

Jackenkleider in farbig „nci schwarz
Taiüenkleider , hell und dunkel , für Strasse und Gesellschaft
Kleiderrocke in blauen , schwarzen und gemusterten Stoffen

ßlllSen in Wolle und Seide , farbig und schwarz

Wintermäntel »
"I, und ganz lang, m einfarb . und gemusterten Stoffen

Sportjacken in vielen neuen Farben
Astrachan =Mäntel , 3a «nd ganz lang
Sammet = und PIüsch =Jacken

Morgenröcke , Morgenjacken in woiie « . Baumwolle
Unterröcke m Moire, Tuch , Seide schwarz und farbig
Kinder - und Mädchen = Mäntel
Kinder - und Mädchen - Kleider
Knaben =Anzüge und -Mäntel
Damen -Wäsche , Schürzen etc . etc .

In der Stoffabteilung : m m
im Preis weit ermässigt :

Gemusterte Kleider - und Blusenstoffe
Sammet - und Seidenstoffe
Waschstoffe , Bettbezugstoffe 349

Gardinen , Decken , Vorlagen
Tischtucher , Servietten , Teegedecke etc . etc .

Alle nicht besonders im Preis herabgesetzten
Waren während des Ausverkaufes mit

(0 fo
Jeder Besuch , besonders auch von auswärtigen Kunden , wird sich lohnen .

Carl Schöpf
Kaufhaus für Damen - und Kinder - Kleidung ,
Manufaktur - u. Modewaren , Aussteuer -Artikel .

zugleich Theaterfchule (Opern - und Schaufpielfchule ).
Unter dem Protektorat Ihrer Königl . Hoheit der Grossherzogin Luise von Baden .

Nile Kurse aliir Umbpneo 117. Januar 11.
Die ausführlichen Satzungen sind kostenfrei zu beziehen durch die Direktion und dsreh
sämtliche hiesige Musikalien - und Musikinstrumentenhandlungen . Alle anf die Anstalt
bezüglichen Anfragen and Anmeldungen zum Eintritt sind za richten an den Direktor

15647.2.2 Hofrat Professor Heinrich Ordenstein , Sofienstrafce 43 .
Sprechstunden täglich — ausser Sonntags — von Z bis 4 Uhr nachmittags

MeidWsch. - . IuMl !!!!g-
ßienWWhje-. MnUsid -
Wmichl. houfm ReHnen,
wird mit garantiertem Erfolg er¬
teilt . Anmeld , an Lehrer Strauß ,
Krone,iftr . 15, Ilf. « 258 .2 .2

Klavierunterricht
erteilt auch an erw . Personen leickt-
faßlich mit bestem Ersol « B39054
« . W . Ratzel . Biktoriaftr . 1« . U!

Während des Inventur -

Ausverkaufs

zu jedem annehmbaren
Gebot . K

WilHelmstr . 3V

Blllhtttt !
empfiehlt

Boden-
Kohlraben

Pfund O Ptg .

Weißkohl
Pfund 5 VlN.

Gelbrüben
Pfund 8 Pf «-

Sauerkraut
Pfund ^ 2 ^fg-

Zwiebeln
Pfund Pfg .

Siiditrct
8

in sämtlichen
Filialen . 142D

Wirz, isdter Arzt
Speziaiarzt für innere Erkrankungen und Naturheilmethode;Karlsruhe , Georg-Friedrichstraße 2, 2. Stock .

Sprechstunden : Morgens 9— 10, nachmittags 2—3 Uhr.
Selbstverfaßte Broschüren : „ Nervosität " Mk. 1.50, „ Diagnose aus den

Augen " Mk. 2.- .
Spezialbehandlung von Leber - , Nieren- und Harnleiden .

Frauen - und Kinder -Krankheiten . ;

G . K. Dryss
Karlsruhe, Schloßplatz 8, I .

Natur fiel !verfahren
für Krankheiten verschiedener Art , speziell veraltete Leiden . Meine erste
Pflicht ist . die schlechten Stoffe, welche die tückischen Krankheiten vermehren ,
zur Ausscheidung zu bringen , und Pflicht der Patienten ist, sich nach meiner
Verordnung streng zu fügen , dann muß die verlorene Kraft und Frische
wieder eintreten und kann so manche Träne getrocknet werden . War im

Jahre 1875 in der Lungenheilanstalt in Görbersdorf
in Schi , bei Dr. Bremer und 1877 im allgemeinen
Krankenhaus zu Hamburg , unter Oberarzt Martini,als Gehilfe tätig. — Sprechzeit 9—12 und 2—5 Uhr .
Sonntags 9— 12 Uhr B799

o . War im

+

WienerNäh- u . Zuschneideschule
Karlstrasse 49a B904

Kurse zu jeder Tageszeit , auch für einzelne Stunden ,
zum Selbstaniertigen der Kleider.

in Dosen ä 25 Pfennig ,
vorzüglich geeignet für
Snppen und Saucen ,
empfiehlt 346 .2 .1

»ehr siike,
das Dutzend M I —

1« Pfund . m 1 .35
Tafelävsel . 10 Pfd . von M MSO an .

Süddentsche Vbstgesellschaft ,
Strtifttftr . neb . Hotel t.5rbpri » ;.

Ein großer Posten

etnfraal
3fi0ßittifl abzugeben bei

Firma Junker & Ruh ,
« iemenstr 1 , Bannwaldallee.

dellgelbe , gesunde , pro Ztr . 11 .— Mai versendet
Josef Lechsiei -, Herxheim, Pfalz .

Telephonruf . 21 Rülzheim .

Mein

Grosser Inventur -Verkanf
bietet außerordentlich

groQe Vorteile .
Die Preise auf sämtliche Artikel , wie

Kinderwagen
lilnppwagen sind durchweg bis zu
J> itervrasren ^ ä n
ICuIiestiihle 11 U /
Kindermöbel A 1 S A >
Kohrmöhci ™ / U
Blumentische
Korbwaren

Außerdem gewähre ich noch einen

Extra-Rabatt von 101

ermäßigt .

367
oder doppelte
Rab att marken .

Dieser Inventurverkauf bietet äaiierst günstige Katif-
gelegenheit und sollte deshalb von niemand versäumt werden .

J . Heß , Kaiserstraße 123.
r$äP Senden Sie mir eine Mark nnd 50 Pfg .

- WW
in Briefmarken oder mit Anweisung , geben Sie die Adresse bei und

sMi » reinen Sienenöonia Ins M ,
Sie iverden als Absender vermerkt und vom Versand hcnachricbtnn .
Tröster Honigvorrat ? k> Kg .-Dose Mk . 12.50, 2' /« Kg.-Tose äFif . (5.60.sranko Nachnahme . 1834717.20 . lä

.1 nliu * Rietselie , Uibcrach ( Baden ).

mmm Eier - Kognak itzllil njliii .
Das Beste vom Besten Del Strapazen und Entbehrungen

Aus frischem Kigelb , Kognak und Zucker hergestellt.

Postpackungen ( unzerbrechlich ; Porto 10 Pfo .)
mit einer Flasche oder einer Tube Max Kölbles Eierkognak Mk . 1 .50

in einschlägigen Geschäften zu haben , wenn nicht , direkt bei

Fr . Max Kölbles Liqueur - Fabrik Freiburg i . B .
Wiederverkäufer erhalten Rabatl .

Sliffepie & e ! (ael & e ) ;
per Liter 80 Psg . ! Postkolli Jt 7 .501
frei öt' nen Nachnahme , so lanae
Vorrat reicht . 84 .0,j
C. Frohmü ^er . Süiuenhöig . , !

Karlsruh « i . B . t

3osBnfB ] dECo . f ^ £ ttJ^
TMjjj. h . 1»

Metallgrofehandlung "
Ä

Telegramm-Adresse ; Metallfeld . 13938.26.10

Neumetalle — Altmetalle — Metallrückstände
Eisen — Berg - und Hüttenprodukte .
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